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Winterpause Strauchschnitt / Christbaumrückgabe

Runter vom Sofa! Vortrag von Frau Dr. Macedonia

Freizeitwohnungspauschale

S. 23

S. 32

S. 33

Mario Mühlböck,
 Christina Mühlböck (SPÖ), 

Mag. Markus Langthaler (ÖVP), 
D.I. Dietmar Wiesmayer (FPÖ),

Doris Eisenriegler (GRÜNE),
der Gemeinderat und 

die Gemeindebediensteten

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2020!
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Das Triple-Play für Wilhering
in Glasfaser-Geschwindigkeit

Das volle Angebot zum monatlichen Fixpreis!!!

*netzintern meint im HÖLLLERL-, Liwest- und Liwest-Franchisepartner-Netz.

Schlaue Kabel 
Kombi + 

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

100 / 10 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*
42,90 /mtl.

Große Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

200 / 20 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
52,90 /mtl.

Mega Kabel 
Kombi +

200 TV-Sender
91 RF-Sender
50 HD-Sender

400 / 40 Mbps
Unlimitiert/Ungedrosselt

Festnetz mit
1000 Freiminuten

netzintern*

Sicherheitssoftware 
Lizenz

für 3 PC‘s
169,90mtl.

Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!

Bürgermeister Mario Mühlböck

In diesen Tagen nehmen wir nicht nur 
vom Jahr 2019 Abschied, sondern 
auch die sehr engagierte und aner-
kannte Direktorin der Volksschule 
Schönering, Ursula Stiermayr, verab-
schiedet sich nach sieben Jahren als 
Schulleiterin in den Ruhestand. Aktiv 
und immer sehr motivierend für ihr 
Lehrpersonal, die Schülerinnen und 
Schüler sowie für die guten Geister im 
Haus, Ulli und Norbert Weier und Frau 
Christine Pilhofer, war sie sehr erfolg-
reich und beliebt. Die Zusammenar-
beit mit der Gemeinde hat hervorra-
gend geklappt.

Frau Stiermayr hat auch sehr viel 
Know-how in den künftigen Umbau 
der ehemaligen Hauptschule in eine 
Ganztagsschule eingebracht. Wir dan-
ken ihr für ihr Wirken sehr herzlich und 
wünschen alles Gute und viel Gesund-
heit für den weiteren Lebensweg! Ihre 
Nachfolge tritt Frau Verena Harbauer 
an. Wir wünschen ihr viel Freude und 
Erfolg in der neuen Aufgabe!

Danke auch der Schöneringer Dorfge-
meinschaft für den weithin bekannten 
und beachteten Handwerksmarkt am 
26. Oktober.
Obwohl er offiziell erst um 10:00 Uhr 
geöffnet wurde, war der Ansturm an 
die zahlreichen Ausstellerinnen und 
Aussteller aus der Gemeinde und von 

vielen Ecken des Landes auch heu-
er wieder enorm. „Ein Markt mit Ni-
veau und ohne Ramsch“, wenn ich 
da einen Besucher zitieren darf. Eine 
mittlerweile gelungene Fixveranstal-
tung im Gemeindekalender. Da kann 
man Franz Gessl und seinen Mitstrei-
terInnen nur gratulieren. Unheimlich 
professionell wird da alles vorberei-
tet, auf- und abgebaut. Am Tag der 
Veranstaltung läuft alles tadellos, und 
neben der Dorfgemeinschaft Schöne-
ring freuen sich z. B. der Musikverein 
Schönering, das Rote Kreuz Wilhering 
usw., dass sie hier mitmachen können. 
Die Verpflegung ist ebenfalls immer 
ein Highlight und wird weithin gelobt. 
Wir wünschen euch allen weiterhin so 
viel Kraft und viele schöne Veranstal-
tungen!

Tennisanlage – Es steht eine Sanie-
rung an.
Tennis boomt wieder, besonders in 
Wilhering. Da wird auch sehr viel für 
den Nachwuchs getan. Einige Ehren-
amtliche um Sektionsleiter Manfred 
Feigl und Hannes Peherstorfer sind 
da wirklich sehr bemüht. So hat man 
vier Mannschaften in die Nachwuchs-
meisterschaften geschickt und ist mit 
„dreimal Meister“ nach Hause ge-
kommen. Auch sonst sind sowohl die 
Damen- als auch Herrenmannschaf-
ten in den letzten Jahren sehr erfolg-

reich. Viele Familien und reifere Ten-
nscracks sind froh, in Edramsberg den 
Tennisschläger schwingen zu können.

Nunmehr müssen die Plätze jedoch 
saniert werden. Sie werden zwar jedes 
Jahr gut und fachmännisch betreut, 
doch kann man ohne Generalsanie-
rung nicht weitermachen. Solch eine 
Sanierung kostet schon schnell einmal 
€ 150.000,–. Ich habe mit Sportrefe-
rent Gemeindevorstand Ing. Andreas 
Leitner bereits beim Land OÖ nach-
gefragt, und wir würden eine Förde-
rung von 54 % bekommen. Auch die 
Gemeinde wird einen Anteil leisten.

Radweg durch das Mühlbachtal – 
Anrainergespräche
Nachdem der Radweg entlang der 
LILO heuer noch in die Trassenverord-
nung gehen soll, haben sich in der Ge-
meinde Wilhering Bürgermeister Ma-
rio Mühlböck und Gemeindevorstand 
Franz Hohenbichler sowie der Ver-
kehrsplaner Ludwig Niedermaier auch 
mit den Anrainern eines möglichen 
Radweges von der Verkehrsdrehschei-
be Hitzing bis Großdörnbach getrof-
fen.

Der Radweg in Dörnbach soll auf 
Seite der Schule geführt werden.
Warum ein Radweg? Ist überhaupt ein 
Bedarf gegeben? Wir sagen klar ja. 

Die neue Direktorin der Volksschule 
Schönering, Frau Harbauer, wird herz-

lich willkommen geheißen.
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Wie in vielen Bereichen, wenn es ein 
Angebot gibt, wird es oft auch überra-
schend angenommen. Das zeigen uns 
andere Regionen, in denen Radwege 
schon verstärkt ausgebaut wurden.

Im Großraum Linz und Linz-Land will 
man einerseits bewirken, dass man 
leichter mit dem Fahrrad zur Arbeit, 
zur Schule kommt, dass man in der 
Freizeit noch mehr Möglichkeiten hat, 
die Gegend sicherer zu erkunden, und 
dass man eine gute Kombination, mit 
dem Fahrrad zur Haltestelle der öf-
fentlichen Verkehrsmittel wie z. B. zur 
Drehscheibe Mühlbachkreuzung oder 
Hitzing anbietet. Dort will man gute 
Radabstellplätze mit versperrbaren 
Boxen etc. anbieten. EU-gefördert, 
haben 21 Gemeinden in Linz-Land 
eine Studie über ein Radroutenkon-
zept beauftragt – hier sollen vor allem 
bestehende Angebote aufgezeigt und 
besser vernetzt werden.

Landesgartenschau – zur Erinne-
rung:
Aigen-Schlägel hat vor wenigen Wo-
chen die heurige Landesgartenschau 
erfolgreich beendet. Ich habe sie 
selbst besucht, und sie war wirklich 
schön anzusehen. Warum schreibe 
ich darüber? Weil doch in unserer Ge-
meinde wieder Gerüchte aufgetaucht 
sind, wäre doch schön gewesen, die 
nächste Landesgartenschau in Wilhe-
ring zu machen. Sogar der Radweg 
nach Linz wäre möglich gewesen usw.

Noch einmal zur Erinnerung und für 
alle, die es vielleicht damals nicht 
wahrgenommen haben:
Wilhering wäre 2021 GEMEINSAM mit 
der Stadt Linz als Ausrichter der Lan-
desgartenschau auserwählt gewesen. 
Die dafür zur Verfügung stehenden 
Mittel von knappen 6 Mio. Euro hät-
ten also auf 2 Destinationen aufgeteilt 
werden müssen. Mit einem halben 
Budget hätte man in Wilhering bei 
weitem nicht den Glanz hinbekom-
men wie in Schlägl.

Was hätte Linz zu bieten gehabt? Da 
waren die Bedingungen ebenfalls 

sehr schwierig. Nämlich auch dahin-
gehend: Wie kommt man in Linz zu 
Eintrittsgeldern, wenn man die Gar-
tenschau dort und da über die Stadt 
verteilt? Fahren die Leute zu zwei De-
stinationen? Man hatte uns ganz lan-
ge verschwiegen, dass im selben Jahr 
2021 auch eine Landesausstellung in 
Steyr angeboten wird. Also zwei be-
kannte Angebote in einem Jahr, das 
gab es noch nie.

So haben die damalige Vizebürger-
meisterin Renate Kapl und ich bald 
erkannt, dass man da rechtzeitig die 
Notbremse ziehen muss. Das könnte 
finanziellen Schaden, aber auch Ima-
geschaden für Wilhering und Linz, 
aber auch für die Marke Gartenschau 
ergeben, und das haben wir nicht not-
wendig. Das Ganze haben wir dann 
auch noch von einem Experten in ei-
nem Gutachten überprüfen lassen. 
Auch von dort kam die Empfehlung 
zur Absage.

Landesrat Hiegelsberger war auch mit 
mir in Kontakt und steht zu dieser Ent-
scheidung.

Zum möglichen Radweg Wilhering – 
Linz: 
Auch hier gibt es klare Aussagen 
der zuständigen Politiker. Landesrat 
Steinkellner hat mir erklärt, dass die 

10 Mio. Euro zurzeit nicht einbringbar 
sind.
Außerdem nützt man die Stunde, da 
man auf Mühlviertler Seite der Donau 
einen bestehenden Radweg durch 
die Brückenbaustelle verlegen muss. 
Man hat dort einen neuen Radweg 
am Treppelweg errichtet. Vizebürger-
meister Hein aus Linz hat mir mitge-
teilt: „Solange ich in Linz noch einiges 
an Verbesserungen im Bereich Rad-
wegeangebot zu erledigen habe, wird 
noch nicht in Richtung Wilhering in-
vestiert.“ Klare Ansagen.

Baustellen in der Gemeinde:
In Schönering hat die Firma Held & 
Franke gegenüber der Apotheke ei-
nen Kanal umgelegt, und man hat mit 
dem Bau der neuen Abbiegespur für 
die WILIA begonnen. Bei der ehemali-
gen Hauptschule entstehen eine neue 
WILIA-Haltestelle sowie Fahrradab-
stellplätze.

Das wird sehr gut von der EU geför-
dert. In Dörnbach haben die Entwäs-
serung sowie der Neubau der Straße 
„Am Hohlweg“ begonnen.

Schlüsselübergabe altes Gemeinde-
amt Wilhering!
Am 11.11.2019 fand die Schlüsselüber-
gabe des alten Wilheringer Gemeinde-
amtes an die OÖ Rechtsanwaltskam-
mer statt. Präsident-Stellvertreter 
Mag. René Lindner bekam von Bürger-
meister Mario Mühlböck die Schlüssel 
überreicht.

Die OÖ Rechtsanwaltskammer will 
das alte Gebäude schleifen und mit 
dem Wohnbauträger LAWOG Woh-
nungen errichten.
Das neue Gemeindeamt in Wilhering 
gegenüber dem Stiftsgymnasium ist 
bereits bald zwei Jahre bezogen.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Weih-
nachten sowie viel Glück im neuen 
Jahr 2020, Ihr

Schlüsselübergabe durch Mario 
Mühlböck an Mag. René Lindner

F  I  T  N  E  S  S

so, wie ich es mag!

ÖFFNUNGSZEITEN  EFERDING  Mo - Fr 7-22 Uhr   Sa-So, FT 8-20 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN  ALKOVEN  Mo - Fr 6-22 Uhr   Sa-So, FT 8-20 Uhr

4070 Eferding, Wörth 24    07272 69 290
4072 Alkoven, Schloßstraße 28  07274 64 712

 BEI UNS STEHST DU 
                im MITTELPUNKT!

www.vitadrom.at

Unser kompetentes Trainer-Team unterstützt Dich 
mit Deinem kostenlosen Trainingsplan, Deine Ziele 

rasch und effizient zu erreichen.“

 funktionales Training Aerobic  Vibrafit  Solarium Getränke
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Ausschuss für Schule, Kinderbetreuung,
Bildung und Frauenangelegenheiten

1. Vizebürgermeisterin
Christina Mühlböck2013 mit Frau Direktorin Ursula Stiermayr bei der Besichtigung in Röckingen 

Liebe Wilheringerinnen und Wilhe-
ringer, es fanden wieder einige Veran-
staltungen im Rahmen von „Frauen-
Leben Wilhering“ statt. 
Anfang Oktober fand „Ein Abend für 
mich – mit Kräutern und ätherischen 
Ölen gesund durch den Winter“ mit 
der gebürtigen Wilheringerin Judith 
Schrammel statt. Über sechzig Per-
sonen füllten die Musikschule. Im An-
schluss beantwortete Judith Fragen, 
man tauschte sich aus. Danach konnte 
einiges verkostet und gekauft werden. 

Zum ersten Mal fand das „Wilherin-
gerFrauenZimmer“ (Frauenstamm-
tisch) im Dorf Café in Dörnbach statt. 
Wir konnten wieder vier neue Damen 
in unserer Runde begrüßen. Es wur-
den auch gleich Ideen für Treffen und 
Austauschmöglichkeiten für 2020 dis-
kutiert. So solle  es neben den norma-
len Stammtischen in den Wilheringer 
Gasthäusern – immer abwechselnd in 
den drei Pfarren auch einen Besuch in 
Ottensheim im Kino und einen Besuch 
in Nachbars Garten Bio Hof in Ofte-
ring geben. 
Auch ein Frauentag ist für das Früh-
jahr 2020 geplant, ein Nachmittag 
ganz im Zeichen der Frauen. Wilhe-
ringer Frauen, die spezielle Frauen-
angebote haben, können ihr Angebot 

in der Musikschule präsentieren. Im 
FrauenZimmer wurden schon Ideen 
gesammelt, wen die Frauen sich als 
Ausstellerinnen wünschen. Auf die 
Genannten werden wir in den nächs-
ten Wochen zugehen, ob sie das auch 
tun möchten. Haben Sie Interesse, am 
Frauentag Ihre Produkte oder Dienst-
leistungen zu präsentieren? Bitte mel-
den Sie sich bei mir: 
christina.muehlboeck@gmx.at.

Mehr als 150 Personen nahmen das 
Angebot Gratisfahrt mit der Firma 
WILIA zum WomanDay in Anspruch. 
Ich freue mich, dass diese Aktion wie-
der so gut angekommen ist! Der Aus-
schuss für Frauenangelegenheiten 
wird diese Aktion auch nächstes Jahr 
wieder unterstützen.

Ende November fand noch als Ab-
schluss das „WinterFrauenZimmer“ 
statt. Ein gelungenes Frauenjahr durf-
te bei gemütlichem Adventkranzbin-
den mit Verena Roitner in der Musik-
schule Wilhering ausklingen.

Immer wieder werde ich gefragt, wer 
entscheidet, was wir Frauen beim 
FrauenZimmer machen? Wer sucht 
was aus? Warum wurde ich nicht ge-
fragt? Das ist leicht erklärt: Die Frau-

en, die zum Stammtisch kommen, 
entscheiden selbst, was gemacht 
wird. Jede ist recht herzlich eingela-
den, ebenfalls teilzunehmen und Vor-
schläge einzubringen. Natürlich auch, 
um sich oder ihre Idee, ihre Produkte 
oder was auch immer vorzustellen. 
Vielleicht entsteht die eine oder ande-
re neue Idee? Ich würde mich freuen! 
Auch im Bereich der Wilheringer Schu-
len hat sich einiges getan: Mit Ende 
Oktober ist Frau Ursula Stiermayr, 
Direktorin der Volksschule Schöne-
ring, in den Ruhestand gegangen. Ich 
möchte mich sehr herzlich für ihren 
Einsatz als Direktorin bedanken! Ihre 
herzliche und lustige Art, welche ihre 
Kolleginnen und Kollegen, Schüle-
rinnen und Schüler sowie Eltern sehr 
schätzten, wird uns fehlen. Besonders 
in Erinnerung behalten werde ich, als 
wir 2013 gemeinsam nach Röckingen 
in Deutschland reisten, wo wir uns 
Ideen für die Architektur und Päda-
gogik für den Hauptschulumbau an-
schauten. Ich freue mich jedenfalls, 
dass Frau Stiermayr als Lesepatin der 
Schule erhalten bleibt!

Gleichzeitig heißen wir Frau Vere-
na Harbauer als neue Direktorin der 
Volksschule Schönering recht herzlich 
willkommen!

Ausschussberichte

Auch im Bereich des Umbaus der 
Volksschule Schönering in die ehe-
malige Hauptschule  Wilhering gibt es 
Neuigkeiten. Die Freigabe für das Kon-
zept „Umbau der ehemaligen Haupt-
schule in eine Volksschule“ ist bei der 
Gemeinde eingelangt. 3,6 Millionen 
Euro darf dieser Umbau kosten. Die 
Gemeinde muss da die notwendigen 
Eigenmittel ansparen. Vor 2021 wird 

sich da sicherlich keine Finanzierung 
ergeben. Wir werden zur zuständigen 
Landeshauptmannstellvertreterin 
Haberlander fahren und mit ihr einen 
Finanzierungsplan ausverhandeln.

Voraussichtlich früher werden wir 
noch den Turnsaal in der Volksschule 
Dörnbach sanieren. Hier fallen rund 
250.000 Euro an. 

Ich wünsche allen Wilheringerinnen 
und Wilheringern eine schöne Weih-
nachtszeit und für das Jahr 2020 viel 
Gesundheit und Zuversicht! 

Ein gut gefüllter Raum beim Vortrag 
von Judith Schrammel 

Der Vortrag „Mit Kräutern und ätherischen Ölen gesund durch den Winter“
fand großen Anklang

Ausschuss für Kultur-, Tourismus- und
Wirtschaftsangelegenheiten

2. Vizebürgermeister
Mag. Markus Langthaler

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer!
Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu, 
und wir können auf ein sehr erfolg-
reiches Veranstaltungsjahr zurückbli-
cken. Dass sich in Wilhering einiges 
tut, ist beim Studieren des Kulturkom-
passes bzw. des Veranstaltungskalen-
ders gut zu sehen. Ich darf Sie daher 
einladen, diesen Wegweiser durch 
das Wilheringer Gemeindegeschehen 
fleißig zu nützen. Sie finden den Kul-
turkompass auf unserer Gemeinde-
Website in der Rubrik „Veranstaltun-
gen.Kultur Gemeinde Wilhering“ und 
in der Mitte der Gemeindezeitung.

ORF-Adventwanderung in Schöne-
ring/Wilhering
Als erstes großes Tourismusprojekt 

unserer Gemeinde konnte ich die tra-
ditionelle ORF-Adventwanderung am 
8. Dezember 2019 nach Schönering 
bzw. nach Wilhering holen. Jedes Jahr 
veranstaltet der ORF mit der Ober-
bank diese Wanderung, wobei jeder 
gegangene Kilometer pro Wanderer 
mit einem Euro Spende für „Licht ins 
Dunkel“ einem guten Zweck zuge-
führt wird. Für unsere Gemeinde ist 
dies in mehrerlei Hinsicht eine enorme 
Chance:

•	 Der ORF bewirbt diese Advent-
wanderung in seinem Programm, 
stellt dabei unsere Gemeinde, das 
renovierte Stift und unsere wun-
derschöne Landschaft vor. Eine 
Werbung, die wir uns anders kaum 
leisten könnten.
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•	 Weiters profitiert ein Großteil 
der Wilheringer Vereine, die die 
Wanderung mit Labstationen un-
terstützen bzw. am gleichzeitig 
stattfindenden Wilheringer Ad-
ventmarkt einen Stand betreuen.

•	 Zu guter Letzt besteht für unsere 
Wilheringerinnen und Wilheringer 
die Möglichkeit, die ORF-Advent-
wanderung als eine Wiederaufer-
stehung der beliebten HOFROAS 
zum Anlass zu nehmen, um so ei-
nen kleinen Wandertag in unserer 
Gemeinde zu verbringen.

Nähere Informationen finden Sie in ei-
nem weiteren Beitrag in der Gemein-
dezeitung. Ich lade Sie dazu herzlich 
ein!

„Technologiepark“ Wilhering
Der Wirtschafts- und der Raumord-
nungsausschuss befassten sich in der 
letzten Sitzung mit der Idee eines 
Technologieparks in Wilhering. Um 
die beste Vorgehensweise und bishe-
rige Erfahrungen anderer Gemeinden 
und Regionen einzubeziehen, wurde 
Herr Dan Dutescu von der „Business 
Upper Austria“, die in Oberösterreich 
für die Standortentwicklung zustän-
dig ist, für einen Fachvortrag gewon-
nen. Auf Basis dieser Beratungen und 
Empfehlungen werden die nächsten 
Schritte eingeleitet.

Energiesparen und alternative Mo-
bilität standen beim Unternehmer-
frühstück im Fokus:
Das beliebte Unternehmerfrühstück 
widmete sich im September der al-
ternativen Mobilität und dem Ener-
giesparen: Der Wilheringer DI Chris-
toph Fraundorfer präsentierte sein 
Unternehmen My Esel, das Fahrräder 
aus Holz produziert. Ein Unternehmer 
kam mit seinem E-Auto – als gutes 
Vorbild sozusagen – vorbei. Die Di-
ätologin Jutta Diesenreither stellte 
ihre Geschäftsidee „gsund-essen“ vor. 
Dann folgte der Energiespar-Vortrag 
von DI Robert Mairhofer von der Wirt-
schaftskammer OÖ, der wertvolle 
Spartipps und Fördermöglichkeiten 
für Unternehmer darstellte.

WKOÖ Energieexperte DI Robert Mairhofer, Karl Möstl,
Diätologin Jutta Diesenreither, DI Christoph Fraundorfer (MyEsel) und

Vizebürgermeister Markus Langthaler

200. Pfarrcafé: Seit 1998 veranstaltet Franz Haudum mit seinem engagierten 
Team das Pfarrcafé in Wilhering.

Wilheringer Notenköpfe – Balduin 
Sulzer quergehört im April 2020
Einer der größten musikalischen 
Künstler und Komponisten unseres 
Bundeslandes – der heuer verstorbe-
ne Pater Balduin Sulzer – erhält eine 
besondere Würdigung seiner Leistun-
gen. Das Land Oberösterreich stiftet 
den 1. Balduin-Sulzer-Kompositions-
wettbewerb, der alle zwei Jahre im 

Stift Wilhering – an seiner Wirkungs-
stätte – im April vergeben werden soll. 
Dies nahmen engagierte Wilheringer 
– federführend Claudia Nagl und DI 
Martin Wögerer – zum Anlass, von 17. 
bis 19. April 2020 die Veranstaltungs-
reihe „Wilheringer Notenköpfe Bal-
duin Sulzer quergehört“, ins Leben 
zu rufen. Im Rahmen dieser drei Tage 
werden Workshops für Schülerinnen 

heringer Pfarre: das 200. Pfarrcafé. 
Seit 1998 veranstaltet Franz Haudum 
mit seinem engagierten Team ein 
gemütliches Zusammentreffen nach 
dem Gottesdienst, das er mit Vorträ-
gen, Buchpräsentationen, kunst- und 
lokalhistorischen Ausstellungen be-
reicherte. Dabei bot er zahlreichen 
Künstlern eine öffentliche Bühne und 
avancierte so zu einem Kulturbot-
schafter unserer Gemeinde. Ein herz-
liches Danke für dieses ehrenamtliche 
Engagement, das unsere Gemeinde 
zu etwas Besonderem werden lässt!

Auch heuer darf ich Sie herzlich einla-
den, recht zahlreich das von den Wil-
heringer Vereinen gestaltete Advent- 
bzw. Weihnachts-Kulturprogramm zu 
nützen. Es sind dies lieb gewordene 
Traditionen, die von Wilheringern für 
Wilheringer gestaltet werden. Ich 
wünsche ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2020!

„Kultur neu denken in Wilhering“ – Kulturdirektor Mag. Reinhold Kräter, Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer, Vizebürgermeister Kulturreferent Mag. Markus 

Langthaler und Abt Reinhold Dessl vom Stift Wilhering

und Schüler, Preisträgerkonzerte und 
Kompositionen von Balduin Sulzer 
aufgeführt. Weiters wird im Zuge der 
Errichtung des Balduin-Sulzer-Rau-
mes im Stiftsmuseum eine interaktive 
„Balduin-Komponier-Kommode“ kon-
zipiert.

Kultur neu denken in Wilhering!
Das Land OÖ entwickelt ein neues 
Kulturleitbild und lud rund 100 Künst-
lerinnen und Künstler aus dem Zen-
tralraum in den renovierten Wilhe-
ringer Stiftsmeierhof. Das bisherige 
Kulturleitbild ist im Geiste der Euro-
päischen Kulturhauptstadt Linz 2009 
gestanden. Seither hat sich vieles im 
Kunst- und Kulturbereich verändert. 
„Deshalb ist es an der Zeit, weiter-
zudenken und gemeinsam ein neues 
Kulturleitbild zu erarbeiten, und dazu 
lade ich alle ein“, betonte Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer in 
seinen einleitenden Worten. Dieser 
Einladung sind sehr viele Künstlerin-
nen und Künstler aus dem Zentral-
raum in den renovierten Wilheringer 
Stiftsmeierhof gefolgt.

Stiftsmuseum Wilhering öffnet seine 
Pforten
Ganz herzlich einladen darf ich alle 
Wilheringerinnen und Wilheringer zur 
offiziellen Eröffnung des Stiftsmuse-
ums am 6. Dezember 2019 um 19:00 
Uhr in den ehemaligen Meierhof, das 
an diesem Wochenende für alle Gäs-
te gratis seine Pforten öffnet. Sieben 
Ausstellungsräume und damit sieben 
Themen umfasst das Museum. Im 
Fokus ist und bleibt das Stift Wilhe-
ring mit seiner Geschichte, die Spiri-
tualität der Zisterzienser und deren 
Aufgaben heute sowie Persönlichkei-
ten des Stiftes, wie etwa die Künstler 
Fritz Fröhlich und Balduin Sulzer. Das 
Stiftsmuseum Wilhering sollte aber 
auch ein Ort sein, der zu Ruhe und Be-
sinnung und damit immer wieder aufs 
Neue zum Verweilen einlädt.

Klingender Stiftshof
Im Rahmen des 130-Jahr-Jubiläums 
organisierte die Raiffeisenbank in 
Wilhering dieses einzigartige Konzert 
mit Schülern der Landesmusikschu-
le und des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring mit dem Singkreis Schönering, 
der Chorgemeinschaft Dörnbach und 
den Musikvereinen Schönering und 
Dörnbach. 450 Besucher und Mitwir-
kende waren vom gut zweistündigen, 
abwechslungsreichen Programm auf 
drei verschiedenen Bühnen begeis-
tert. Herzlichen Dank an Landes-
musikschuldirektor Gerhard Reischl, 
Raiffeisen-Bankstellenleiter Christoph 
Haberfellner, Raiffeisen-Ortsobmann 
Hubert Zöpfl und Aufsichtsratsvor-
sitzenden Volkmar Angermeier für 
dieses gelungene musikalische Expe-
riment, das sich eine Wiederholung 
verdient hat!

200. Wilheringer Pfarrcafé
Ein besonderes Jubiläum feierte An-
fang November der gesellschaftliche 
und kulturelle Nahversorger der Wil-

Ausschussberichte
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Ausschuss für örtliche Raumplanung 
und Sportangelegenheiten

Gemeindevorstand
Ing. Andreas Leitner

Rainer Schrammel übernahm die Führung der Weltjahresbestenliste

Union-Landesmeisterschaften der 
Rhythmischen Sportgymnastik
Die Marktgemeinde Wilhering gratu-
liert Edith Parzmayr und ihren Damen 
zu den ausgezeichneten Leistungen 
bei den Union-Landesmeisterschaf-
ten 2019!

Gemeinde investiert in ihre Sport-
vereine
Die Erfolge unserer Sportler können 
sich jedes Jahr aufs Neue sehen lassen! 
Ob Stockschützen, Tennis, Fußball, 
Rhythmische Sportgymnastik, Tisch-
fußball, Turnen, Tischtennis, Zimmer-
gewehrschützen … überall wird aus-
gezeichneter Sport geboten. Aber das 
Ganze kommt ja auch nicht von unge-
fähr, sondern es benötigt auch jede 
Menge ehrenamtlicher Helfer. Diese 
stellen sich als Trainer zur Verfügung, 
absolvieren Trainerausbildungen und 
bilden sich ständig weiter, damit der 

Sitzend v. l. n. r.: Amelie Winklehner, Caroline Penz
 Karla Lilli Schauer, Emma Grubesa

Stehend v. l. n. r.: Carolin Krause, Adele Rosenleitner, Sophie Gangl,
Lenja Attwenger, Clara Ladstätter, Jolina Krause, Nora Pilsner und Edith Parzmayr

eingeschlagene Weg auch in Zukunft-
funktionieren kann. Aber es benötigt 
auch eine Gemeinde, der es bewusst 
ist, welches Glück sie hat, so viele akti-
ve Sportler zu haben. Sie können sich 
sicher sein: Der Marktgemeinde Wil-
hering ist dies absolut bewusst!

Allein das Budget der Jugendförde-
rung ergibt schon einen Betrag von ca. 
8.000  Euro pro Jahr, und ich meine, 
hier ist jeder Cent bestens investiert.

2019 wurden unter anderem unsere 
Stockschützen des ESV Schönering 
beim Ankauf einer neuen LED-Be-
leuchtung für die Halle unterstützt. 
Bei der Sportanlage des SV Wilhe-
ring in Schönering gab es eine finan-
zielle Unterstützung beim Bau einer 
Brunnenanlage sowie einer Bewäs-
serungsanlage für das Trainingsfeld. 
Für die Bewässerung der Sportan-

lage in Mühlbach wurden erste Ge-
spräche geführt, hier muss aber noch 
eine Lösung gefunden werden. Eine 
finanzielle Unterstützung gab es zum 
Ankauf von Turnmatten, und es wer-
den bereits erste Gespräche für die 
anstehende Sanierung der Tennisplät-
ze geführt. Die Generalsanierung der 
Turnhalle der VS Dörnbach, wo einige 
unserer Sportvereine ihre Heimat ge-
funden haben, steht in den nächsten 
Jahren ebenfalls an und wurde bereits 
in die Budgetplanungen aufgenom-
men.

Damit der bereits vor Jahren einge-
schlagene Weg gemeinsam weiter so 
erfolgreich gegangen werden kann, 
benötigt es auch weiterhin so eine 
gute Zusammenarbeit. Als Sportre-
ferent der Marktgemeinde Wilhering 
macht es mich stolz, an dieser Zusam-
menarbeit beteiligt zu sein! 

„Runter vom Sofa“...
… das dürfte auch das Motto von Nor-
bert Hirschfeld aus Schönering sein. 
Norbert Hirschfeld, am 06.10.1955 in 
Quedlinburg (ehem. DDR) geboren, 
ist seit über 11 Jahren ein begeisteter 
„Wilheringer“.

Norbert Hirschfeld bewegt sich schon 
ein Leben lang und dürfte sich mit 
dem Laufvirus infiziert haben. An über 
25 Marathons hat er bereits teilge-

der Sportunion Mühlbach wiede star-
ke Erfolge bei der diesjährigen SU-
Landesmeisterschaft im Olympiazen-
trum mit 130 Aktiven erzielen.

Im Einzelbewerb:
Gold: Schauer Karla Lilli, Gangl So-
phie, Ladstätter Clara, Attwenger 
Lenja, Krause Jolina
Silber: Penz Caroline und Rosenleitner 
Adele
Bronze: Winklehner Amelie, Pilsner 
Nora, Grubesa Emma

Die Reifengruppe in der Jugendklasse 
A holte sich ebenfalls Gold mit: Gan-
gl Sophie, Krause Carolin, Ladstätter 
Clara, Pilsner Nora, Winklehner Ame-
lie und Krause Jolina.

Das sind 6 Goldmedaillen, 2 Silberme-
daillen und 3 Bronzemedaillen.
Die Eltern der Gymnastinnen verdie-
nen auch eine Goldmedaille für die 
Mitorganisation dieser Meisterschaft. 
Unsere Betreuerin Nina Holzinger ist 
extra aus Wien angereist.

Ausschussberichte

Neue LED-Beleuchtung in der StockschützenhalleNorbert Hirschfeld

nommen – 11 davon allein in Berlin, 
das bedeutet gleichzeitig die Start-
nummer 2774 auf Lebenszeit. Weiters 
in Hamburg, Frankfurt am Main, Kap-
stadt, London, New York, München 
sowie 2019 in Chicago. Boston wurde 
bereits für 2020 gebucht, und Tokio 
hat er auch noch im Visier. Aber nicht 
nur Marathons hatte er in seinem 
Blickfeld, sondern auch jede Menge 
Halbmarathons wie z. B. den Zugspit-
zenhalbmarathon mit einem Höhen-
unterschied von fast 1.000 m und ei-
ner Zeit von 4:00:11 Stunden!

Trainiert wird am Laufwegenetz der 
Marktgemeinde Wilhering. „In all den 
Jahren stand mir Karl Schreiber als ab-
solut uneigennütziger Laufpartner im-
mer hilfreich zur Seite“, sagt Norbert 
Hirschfeld. Weiters wird auch noch 
mit den Laufpartnern vom Langsam-
lauftreff in Mühlbach trainiert, Pilates 
in Schönering gemacht, jeden Mitt-
woch gibt es Fahrradtouren mit den 
Sportkollegen aus Wilhering – und als 
Ausgleich zum Laufen wird auch noch 
beim USC in Traun geschwommen! Al-
lein beim Aufzählen der Trainingsein-

heiten bleibt mir schon die Puste weg!

Lieber Norbert! Die Marktgemeinde 
Wilhering zieht den Hut vor deinem 
sportlichen Tatentrang und wünscht 
dir weiterhin viel Spaß bei der Bewe-
gung!
 PS: Der Titel „Runter vom Sofa!“ 
stammt nicht von ungefähr, sondern 
ist der Titel eines Buches von Dr. Ma-
nuela Macedonia. Die Marktgemeinde 
Wilhering hatte das Glück, die Vortra-
gende für einen Abend am 9. Jänner 
2020 zu gewinnen! Falls es möglich ist, 
halten Sie sich diesen Termin frei, und 
besuchen Sie diese „Challenge“!

Ich möchte mich bei Ihnen/euch auf 
diesem Wege für die äußerst gute Zu-
sammenarbeit, für die gegenseitige 
Wertschätzung, das gute Gesprächs-
klima, die lösungsorientierte Haltung 
sowie für das entgegengebrachte Ver-
trauen recht herzlich bedanken. Mö-
gen auch 2020 alle unsere Wünsche in 
Erfüllung gehen! 

Bei starker Konkurrenz aus Wien und 
Salzburg konnten die Gymnastinnen 
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Ausschuss für Umwelt- und
Verkehrsangelegenheiten

Gemeindevorstand Franz Hohenbichler

Ausschussberichte

Natur im Garten
Ist eine Initiative des Landes Oberös-
terreichs, die wir als Gemeinde gerne 
mittragen und daher auch bewerben. 
Mit der Gartenplakette von „Natur im 
Garten“ setzen auch Sie ein sichtbares 
Zeichen.

Haben Sie einen Naturgarten?
Dann kann die „Natur im Garten-Pla-
kette“ auch Ihren Gartenzaun schmü-
cken. Sie ist eine Auszeichnung für na-
turnahes Gärtnern. 

Wenn Ihr Garten die wichtigsten Na-
turkriterien erfüllt, ist das ein Zeichen 
für nachhaltige und ökologische wert-
voll naturnahe Gartengestaltung.

Die „Natur im Garten“-Kriterien im 
Überblick
Kernkriterien (müssen zur Gänze er-
füllt werden):
•	 Verzicht auf Pestizide*
•	 Verzicht auf chemisch-syntheti-

sche Dünger
•	 Verzicht auf Torf
*Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, 
die lt. Betriebsmittelkatalog für die 
biologische Landwirtschaft in letzt-
gültiger Fassung zugelassen sind.
Naturgartenelemente (mind. 5 Punk-
te müssen erfüllt werden):
•	 Wildsträucher

•	 Wiese
•	 Zulassen von Wildwuchs
•	 Wildes Eck
•	 Sonderstandorte (feucht, trocken)
•	 Laubbäume
•	 Blumen und blühende Stauden

Bewirtschaftung und Nutzgarten 
(mind. 5 Punkte müssen erfüllt wer-
den):
•	 Komposthaufen
•	 Nützlingsunterkünfte
•	 Regenwassernutzung
•	 umweltfreundliche Materialwahl
•	 Mulchen
•	 Gemüse- & Kräutergarten,
•	 Obstgarten und Beerensträucher
•	 Mischkultur/Fruchtfolge/Grün-

düngung

Informationen und Anmeldung
Direkt beim OÖ Gartentelefon oder 
E-Mail
0732 / 7720 1 7720
ooe@gartentelefon.at

Förderung von Photovoltaikanlagen 
durch die Gemeinde
Die Förderung ist an die Förderkrite-
rien des Bundes gebunden. Die För-
derung beträgt 20 % des Zuschusses 
des Klimafonds, jedoch maximal 500 
Euros.
Folgende Unterlagen sind für die An-

tragstellung an die Gemeinde erfor-
derlich:
•	 Kopie der Zusicherung des Klima-

fonds des geförderten Beitrags
•	 Kopie der bezahlten Rechnung 

der errichteten Anlage
•	 Kontodaten für die Überweisung

Photovoltaik – Strom aus der Sonne
Seit 1995 wächst der Photovoltaik-
Weltmarkt um durchschnittlich mehr 
als 30 % pro Jahr. Im Jahr 2018 waren 
weltweit PV-Anlagen mit einer Leis-
tung von insgesamt über 500 Millio-
nen Kilowatt installiert, in Oberöster-
reich sind derzeit über 27.000 Anlagen 
mit über 300.000 Kilowatt am Strom-
netz.

Die Errichtung von Photovoltaik-An-
lagen wird auch durch verschiedene 
Fördermodelle unterstützt, wobei auf 
zeitliche und mengenmäßige Begren-

Natur im Garten

Ein Beispiel ist der hitzegeplagte Busbahnhof an der
Hitzinger Verkehrsdrehscheibe – hier fehlt eindeutig ein Schattenspender!

Wenn Sie mehr wissen wollen …
Produktunabhängige Energiebera-
tung vom OÖ Energiesparverband 
mit wertvollen Tipps rund ums Bauen, 
Sanieren, Heizen und Wohnen ist für 
Haushalte kostenlos und kann telefo-
nisch beim Energiesparverband des 
Landes unter 0800 205-206 angefor-
dert werden. Information rund um 
Bauen, Sanieren, Heizen und Wohnen 
erhalten Sie auch unter: 
www.energiesparverband.at

Baumpatenschaft
Es gibt in unserer Gemeinde so man-
chen geeigneten Platz, an dem ein 
Baum als Schattenspender und damit 
Unterstützer eines positiven Kleinkli-
mas sehr gute Dienste leisten kann. 
Daher werden wir uns diesem Thema 
im Umweltausschuss widmen. Ganz 
gut kann ich mir vorstellen, dass sich 
Privatpersonen, Vereine oder Firmen 
in Form einer Baumpatenschaft ein-
bringen. 
 
Ein Beispiel ist der hitzegeplagte Bus-
bahnhof an der Hitzinger Verkehrs-
drehscheibe – hier fehlt eindeutig ein 
Schattenspender!

Ausschussberichte

zungen zu achten ist: 
•	 Einspeisetarif: finanzielle Vergü-

tung pro Kilowattstunde Solar-
strom, die ins Netz eingespeist 
wird (derzeit für PV-Anlagen 
über 5 kWp). Die Abwicklung 
(Antragstellung) erfolgt über die 
Ökostrom-Abwicklungsstelle Oe-
MAG: www.oem-ag.at 

•	 Investitionsförderung: Pauschal-
betrag pro installierter Leistung 
(kWp), der in der Regel nach An-
lagenerrichtung ausbezahlt wird, 
wie z. B. die Investitionsförderung 
für private PV-Anlagen bis 5 kWp. 
(Klima- und Energiefonds, www.
klimafonds.gv.at) oder Investiti-
onszuschuss für Photovoltaik und 
Stromspeicher lt. § 271 Ökostrom-
gesetz (2012 idgF).

Wie hoch ist der Einspeisetarif?
Der Einspeisetarif wird in der jeweils 
aktuellen Ökostrom-Verordnung des 
Bundes festgelegt. Für 2019 beträgt 
der Tarif z. B. für PV-Anlagen über 5 
bis 200 kWp an oder auf einem Ge-
bäude 7,67 Cent/kWh. Als Investitions-
zuschuss für die Errichtung werden 
zusätzlich 30 % der Errichtungskosten 

(bezogen auf die Engpassleistung der 
Anlage), höchstens jedoch ein Betrag 
in Höhe von 250 Euro/kWpeak ge-
währt.

Weiters gibt es einzelne, meist befris-
tete Programme, die bestimmte Ziel-
gruppen unterstützen, wie zum Bei-
spiel landwirtschaftliche PV-Anlagen, 
und das Landesförderprogramm für 
betriebliche PV-Anlangen, bei dem 
PV-Anlagen für den optimierten Ei-
genverbrauch mit bis zu 200 Euro/
kWp (maximal 40 % bzw. 100.000 
Euro) unterstützt werden.

Nähere Information zu 
Förderungen:
•	 Regulierungsbehörde E-Control, 

www.e-control.at
•	 Ökostromabwicklungsstelle OE-

MAG, www.oem-ag.at
•	 Klima- und Energiefonds, www. 

klimafonds.gv.at
•	 OÖ Energiesparverband, www.

energiesparverband.at (unter För-
derungen/Ökostrom)

•	 Land Oberösterreich, Abteilung 
Anlagen-, Umwelt- und Wasser-
recht, 

•	 www.land-oberoesterreich.gv.at

Als Anerkennung für die angebotenen 
Aktionen während der Europäischen 
Mobilitätswoche und unseren aktiven 
Einsatz im Dienste des Klimaschutzes 
seit mittlerweile 25 Jahren wurden uns 

diese beiden Urkunden überreicht.
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Ausschuss für Jugend- und
Familienangelegenheiten

Gemeindevorstand Petra Höllmüller

Liebe Wilheringerinnen,
liebe Wilheringer,
Bürgerbeteiligung ist für Wilhering 
nicht nur ein Schlagwort, sondern 
wir leben es. Neben dem Gütesiegel 
„Junge Gemeinde“, welche durch das 
Projekt Jugendrat gekennzeichnet ist, 
ist Wilhering seit 2012 auch „familien-
freundlichegemeinde“. 

Doch was bedeutet nun dieses Zerti-
fikat „familienfreundlichegemeinde“? 
Dieses Audit bietet Wilhering die 
Möglichkeit, sich kritisch mit Fragen 
der Familienfreundlichkeit auseinan-
derzusetzen und gemeinsam mit den 
WilheringerInnen generationen- und 
bedarfsgerechte Initiativen umzuset-
zen. 

Der Workshop bietet hier die ideale 
Gelegenheit, mit BürgerInnen ge-
meinsam den Status quo der Famili-
enfreundlichkeit in Wilhering zu er-
mitteln. Danach wird festgehalten, 
wo Verbesserungsbedarf besteht, und 
individuelle Maßnahmen erarbeitet 
– diese werden per Gemeinderatsbe-
schluss verabschiedet und innerhalb 
von drei Jahren verbindlich umge-
setzt. 
Wichtig ist hier vor allem die Einbin-

dung von WilheringerInnen sämtli-
cher Generationen. Begleitet wird der 
Workshop von Frau Kumpl-Fromml, 
Projektleiterin der SPES Zukunftsaka-
demie. 

Nach einer eingehenden Begutach-
tung der beschlossenen Maßnahmen 
durch die Zertifizierungsstelle und das 
Auditkuratorium wird Wilhering wie-
der das staatliche Gütezeichen vom 
Bundesministerium für Familie und 
Jugend verliehen.

Als Hilfswerk der Vereinten Nationen 
setzt sich UNICEF seit über 30 Jahren 
für die Rechte der Kinder weltweit ein. 
2019 ist das Kinderrechtsjahr.

Ich finde es daher sehr wichtig, heuer 
zum ersten Mal im Rahmen des Audits 
„familienfreundlichegemeinde“ auch 
das UNICEF-Zertifikat für die „kinder-
freundliche Gemeinde“ zu erarbeiten. 
In der Familie, der Gemeinde und der 
Schule wird die Konvention über die 
Rechte des Kindes gelebt und ist so-
mit selbstverständlich und alltags-
tauglich. Gerade auf Gemeindeebene 
kann jedoch viel für Kinder getan wer-
den. Ob getroffene Entscheidungen 

und Maßnahmen zu Gunsten oder 
zu Ungunsten unserer Kinder ausfal-
len, macht sich schnell im Alltag be-
merkbar. Wir werden uns daher im 
Workshop auch den kinderrelevanten 
Themen wie Freizeit, Gesundheit, Si-
cherheit (Kinder- und Jugendschutz, 
Verkehr), Partizipation und kinder-
freundliche Verwaltung widmen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen noch 
eine besinnliche und stimmungsvolle 
Adventszeit mit ein paar stillen Stun-
den abseits von Stress und Hektik!

Prüfbericht des örtlichen Prüfungs-
ausschusses vom 24.10.2018 zur 
Prüfung Busunternehmen WILIA
Der Prüfungsausschuss hat in der Sit-
zung vom 24.10.2018 das Busunter-
nehmen WILIA geprüft und für in Ord-
nung befunden.

Der Prüfungsausschuss legt fest, dass 
die verwendeten Zuschüsse, Förder-
gelder und Einnahmen des Autobus-
unternehmens WILIA
•	 sparsam,
•	 wirtschaftlich,
•	 zweckmäßig
verwendet wurden.

Prüfungsausschuss

Prüfbericht des örtlichen Prüfungs-
ausschusses vom 08.05.2019, 17:00, 
zur Prüfung „Spendenkonten“
Der Prüfungsausschuss hat in der 
Sitzung vom 08.05.2019, 17:00, die 
„Spendenkonten“ der Marktgemein-
de Wilhering für Asylwerber bei den 
2 Kreditinstituten Raiffeisenbank und 
Sparkasse OÖ geprüft und für in Ord-
nung befunden.

Dem Ausschuss war bei der Prüfung 
vor allem wichtig, dass die Spenden-
gelder sparsam, wirtschaftlich und 
zweckmäßig verteilt werden. Dies 
konnte nach eingehender Prüfung GR Doris Eisenriegler

Ausschussberichte

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und
Wohnungsangelegenheiten

Gemeindevorstand
Dipl.-Ing. Dietmar Wießmayer

Nachdem sich das Jahr bereits dem 
Ende zuneigt, ist es wiederum an der 
Zeit, auf das Jahr 2019 zurückzubli-
cken, aber auch einen Ausblick auf das 
kommende Jahr zu geben.

Straßenbau
Die Arbeiten Straßenbau inklusive 
Oberflächenwasserableitung für den 
Straßenzug „Am Hohlweg“ sind be-
reits in vollem Gange und sollen noch 
heuer abgeschlossen werden. Auch 
für die Rechtsabbiegespur und Bus-
haltestelle in Schönering wurden die 
Bauarbeiten bereits begonnen.

In der nächsten Ausschusssitzung 
wird das Straßenbauprogramm für 
2020 besprochen und festgelegt. Eine 
Zustimmung des Gemeinderates vor-
ausgesetzt, besteht auch eine kosten-
günstige Möglichkeit, dass der We-
gerhaltungsverband Eisenwurzen die 
bestehende Asphaltdecke der Katzin-
ger Straße saniert und den restlichen 
Teil bis zum Haus Medicus asphaltiert.  

Aktuelle Wohnungsbörse
Die aktuell freistehenden Wohnungen 
finden Sie auf unserer Website unter 
www.wilhering.at oder Sie setzen sich 

direkt mit Frau Anita Schlackl unter 
07226/2255-31 in Verbindung.

Hiermit möchte ich mich auch noch 
bei den Mitgliedern des Ausschusses 
für Bau-, Straßenbau- und Wohnungs-
angelegenheiten sowie bei den Ge-
meindebediensteten für die stets gute 
Zusammenarbeit bedanken!

Abschließend wünsche ich Ihnen allen 
ein frohes Weihnachtsfest, ruhige und 
besinnliche Tage im Kreise der Familie 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Straßenbauarbeiten „Am Hohlweg“

durch die Buchhaltungsabteilung der 
Marktgemeinde Wilhering bestätigt 
werden.

Der Spendentopf ist inzwischen fast 
erschöpft, Unterstützungen der in 
Wilhering wohnenden Asylwerber 
werden aber nach wie vor benötigt, 
weshalb in der letzten Gemeindezei-
tung erneut ein Spendenaufruf veröf-
fentlicht wurde.

Prüfbericht des örtlichen Prüfungs-
ausschusses vom 08.05.2019, 17:30, 

zur Prüfung „Stand der offenen For-
derungen“
Der Prüfungsausschuss hat in der 
Sitzung vom 08.05.2019, 17:30, den 
Stand der „offenen Forderungen“ 
der Marktgemeinde Wilhering per 
09.04.2019 geprüft.
Der offene Forderungsstand bein-
haltete fällige Forderungen vor 2019 
sowie fällige Forderungen der 1. Vor-
schreibung 2019. Die älteren Forde-
rungen (vor 01.01.2019) werden durch 
das Mahnwesen der Marktgemein-
de Wilhering bearbeitet. Wenn das 

Mahnwesen nicht fruchtet, werden 
rechtliche Schritte (Exekution) einge-
leitet. Die Forderungen aus 2019 (For-
derungen der 1. Vorschreibung der 
Marktgemeinde Wilhering) haben mit 
Anfang April 3 % der Gesamtforderun-
gen ausgemacht.

Der Ausschuss war mit der Prüfung 
zufrieden, will jedoch im Frühjahr 
2020 noch einmal den offenen Forde-
rungsstand mit Ende 1. Quartal 2020 
prüfen und einen Vergleich zu 2019 
herstellen.
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Saisonal und Gesund mit der Heilkräuterpädagogin

Teig Zutaten:
• 15 dag Butter (kalt),
• 30 dag Dinkelmehl
• 1 Prise Salz
• ca. 125 ml Wasser

Belag Zutaten: 
• 2 Becher Sauerrahm
• 3 Eier
• 4 EL geriebener Parmesan
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe 
• Handvoll Franzosenkraut (oder ande-
re Wildkräuter der Saison)
• 1 Handvoll Kapuzinerkresse
• 2 Handvoll Hagebutten entkernt
• Parasole (wahlweise Champignons 
oder andere Pilze)
• eine Handvoll Schinken- oder Speck-
würferln (Vegetarier lassen diese Zutat 
weg)
• Chili, Salz und Pfeffer

Franzosenkraut

Zubereitung:
Teig: Alle Zutaten mit der Küchenma-
schine zu einem glatten Teig verarbei-
ten (ca. ½ Std. im Kühlschrank rasten 
lassen).

Belag:
Würfelig geschnittenen Zwiebel und 
Knoblauch anschwitzen.
Knopfkraut klein schneiden, Hage-
butten halbieren und entkernen – das 
geht am besten mit dem hinteren 
Ende eines kleinen Löffels.
Pilze je nach Größe achteln oder vier-
teln.
Sauerrahm, Eier, Zwiebel, Knoblauch, 
Knopfkraut, Hagebutten, ca. die Hälf-
te vom Parmesan und Schinken- oder 
Speckwürferln zusammenmischen, 
mit Chili, Salz und Pfeffer gut würzen.

Eine Quicheform mit dem ausgeroll-
ten Teig auslegen, an den Rändern gut 
hochdrücken, die Fülle darauf geben, 
die Pilze auflegen und mit dem restli-
chen Parmesan bestreuen. Die Quiche 
bei 180 °C Ober-/Unterhitze im Back-
ofen ca. 40 Min. backen.
Nun ist die Quiche fertig. Leichter 
zu portionieren ist sie, wenn sie ein 
bisschen nachzieht. Ist sie ein wenig 
abgekühlt, wird sie mit der Kapuziner-
kresse (Blätter, Blüten, Knospen und 
Samen sind essbar) belegt. 

Guten Appetit wünscht
Petra Tomaschitsch

Dipl. Heilkräuterpädagogin

Herbstliche Vitaminbomben-Quiche

Ein FrauenZimmer wird es am Don-
nerstag, 23. 01.2020 im Gasthaus Hol-
laus geben. 

     

 

Lehrling Bankkauffrau/-mann 
Dienstort: Bankstellen der RB Region Eferding 
(insbesondere für den Raum Wilhering)

Ihre Qualifikationen
 - Gutes Auftreten (Umgangsformen, Sprache, 
   gepflegtes Erscheinungsbild)
 - Freude am Umgang mit Menschen
 - Aufgeschlossenheit
 - Engagement und Einsatzfreude
 - Interesse an kaufmännischen Zusammenhängen
 - Spaß an der Arbeit mit der EDV
 - Freude am Verkauf, Kundenorientierung

Unser Angebot
   Beginn der Lehre: September 2020 

Die Lehrlingsentschädigung ist entsprechend 
des Lehrjahres im Kollektivvertrag für die 
Angestellten der Raiffeisenbankengruppe und 
der Raiffeisen Revisionsverbände geregelt und 
beträgt derzeit für das erste Lehrjahr EUR 863,96.

Tätigkeitsschwerpunkt
Die Lehre dauert 3 Jahre und verbindet 
schulische mit beruflicher Ausbildung. 

www.rb-eferding.at - „Karriere“
Raiffeisenbank Region Eferding
Schiferplatz 24, 4070 Eferding

Jetzt online 
bewerben

Stammtisch für betreuende und
pflegende Angehörige

Gesunde Gemeinde

Organisation in unserer Gemeinde Wilhering
Die Treffen finden einmal pro Monat statt. Bei der Gemein-
de erfahren Sie auch, ob und wann es in Ihrer Gemeinde 
einen Stammtisch gibt. Der Stammtisch ist kostenlos, es 
ist keine Anmeldung erforderlich.

Das Angebot umfasst:
•	 Informationsaustausch der pflegenden Angehörigen
•	 Gespräche mit Gleichgesinnten
•	 Informationen über gesetzliche Rahmenbedingungen, 

Rechte und Pflichten, Förderungen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten 

•	 Pflegende sollen in ihrer täglichen Aufgabe gestärkt 
werden

•	 allgemeine Informationen zum Thema Altenpflege 
und Betreuung sowie fachliche Unterstützung 

•	 Informationen und Vorstellungen diverser Hilfsmittel

Hoffnungslosigkeit und Zuversicht begleiten den Pflege-
alltag. Das Aussprechen in einer Runde des Vertrauens und 
der wertschätzende Umgang damit bringen Erleichterung.

Jede Tätigkeit, die kontinuierlich über längere Zeit verrich-
tet wird, braucht Pausen und eine Zeit der Regeneration. 
Der Austausch in der Gruppe ermöglicht eine Zeit des Ab-
schaltens und Auftankens. Die Treffen bewahren soziale 
Kontakte und schützen vor Isolation. Diese Gespräche sind 
für alle vertraulich, und viele sind sehr froh, einmal sehr of-
fen über die Probleme sprechen zu können.

„Es hat in der Gruppe so viel Platz – vom Lachen bis zum 
Weinen!“
Sie sind mit Ihrer Situation nicht allein!

Brigitte Enengl

Stammtisch 
Pflegende Angehörige

Mittwoch, 22.01.2020 

Mittwoch, 26.02.2020 

Mittwoch, 25.03.2020 

Mittwoch, 29.04.2020 

Mittwoch, 27.05.2020 

Mittwoch, 24.06.2020 

Mittwoch, 30.09.2020 

Mittwoch, 28.10.2020 

Mittwoch, 25.11.2020

Ort : Kaffeehaus Dörnbach, 

 Pfarrhofweg 10, 4073 Wilhering 

Zeit: 18:00 - 20:00 Uhr

Der Stammtisch bietet Pflegenden die Möglichkeit, in vertraulicher Atmosphäre Erfahrun-
gen mit Gleichgesinnten auszutauschen. Die Begleitung durch eine diplomierte Pflegeper-
son bietet Fachinformation und Unterstützung bei der Kontaktaufnahme zu Hilfsdiensten. 
Hauptaugenmerk wird auf die Bedürfnisse der Pflegenden gelegt, die dadurch in ihrer tägli-
chen Aufgabe gestärkt werden sollen.
Stammtischleitung: Brigitte Enengl
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Die Arbeiterkammer informiert:

Aus der Gemeinde

Pflegegeld – wir bieten Beratung 
und Hilfe vor Gericht
Das Pflegegeld ist eine zweckge-
bundene pauschalierte Leistung zur 
Abgeltung pflegebedingter Mehrauf-
wendungen. Wenn Sie für die lebens-
notwendigen Verrichtungen des täg-
lichen Lebens fremde Hilfe benötigen 
und einige Anspruchsvoraussetzun-
gen erfüllen, raten wir Ihnen, beim zu-
ständigen Pensionsversicherungsträ-
ger Pflegegeld zu beantragen. 

Die AK Oberösterreich bietet ihren 
Mitgliedern eine umfassende Bera-
tung und kostenlose Rechtsvertre-
tung zum Anspruch auf Pflegegeld 
– unabhängig davon, ob Sie selbst 
anspruchsberechtigt sind oder ob Sie 
für einen Angehörigen Pflegegeld be-
antragen.

Unser Angebot für Sie:
• Wir prüfen für Sie, ob und in welcher 
Höhe Anspruch auf Pflegegeld be-
steht.
• Wir unterstützen Sie bei der Antrag-
stellung.
• Wenn Ihr Antrag auf Pflegegeld ab-

gelehnt oder ein zu geringes Pflege-
geld gewährt wurde, prüfen wir für 
Sie, ob die Entscheidung des Pen-
sionsversicherungsträgers korrekt 
ist. Falls berechtigte Zweifel an der 
Richtigkeit des Bescheides des Pen-
sionsversicherungsträgers bestehen, 
bieten wir kostenlosen Rechtschutz 
zur gerichtlichen Durchsetzung Ihres 
Anspruches. 
Kostenlose Beratung unter 050/6906-
1. 
Nähere Infos, zum Beispiel zu den An-
spruchsvoraussetzungen, finden Sie 
auf: https://ooe.arbeiterkammer.at  

Nach 45 Jahren abschlagsfrei in Pen-
sion gehen? Neue AK-Hotline hilft 
In den vergangenen Wochen sind viele 
Unklarheiten aufgetaucht, unter wel-
chen Bedingungen Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer nach 45 Jahren 
abschlagsfrei in Pension gehen kön-
nen. Darum hat die AK Oberösterreich 
spontan reagiert und unter der Tele-
fonnummer +43 (0)50 6906-4562 eine 
Hotline eingerichtet. 

Welche Pensionsarten sind betrof-

fen? Wen genau betrifft die neue Re-
gelung? Wie hoch sind die Abschläge 
derzeit? Wie wird die Pensionshöhe 
ab 2020 berechnet? Was , wenn we-
niger als 45 Arbeitsjahre vorliegen? 
Profitieren auch Frauen davon? Kann 
ich durch die neue Regelung früher 
als bisher in Pension gehen? Diese 
und viele andere Fragen stellen sich 
die Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer derzeit. Um all diese Fragen 
zu beantworten und Unklarheiten zu 
beseitigen, hat die AK Oberösterreich 
für die Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer unter der Telefonnummer 
+43 (0)50 6906-4562 eine Hotline ein-
gerichtet.

Wer 45 Jahre lang gearbeitet hat, kann 
ab 01.01.2020 ohne Abschläge in Pen-
sion gehen. Auch dann, wenn man vor 
dem Regelpensionsalter (Männer 65 
Jahre, Frauen 60 Jahre) in den Ruhe-
stand wechselt. Diese wichtige Forde-
rung der Arbeiterkammer wurde vor 
kurzem im Nationalrat beschlossen. 
Für die Betroffenen bedeutet der Be-
schluss deutlich höhere Pensionszah-
lungen. 

Herzinfarkt, Schlaganfall, Arterien-
verkalkung – längst keine Probleme 
mehr, die vorwiegend Männer betref-
fen. Ganz im Gegenteil: Beinahe jede 
zweite Frau in Österreich verstirbt an 
einer Herz-Kreislauf-Erkrankung.
Obwohl vor allem ältere Frauen mit 
Zusatzerkrankungen von einem Herz-
infarkt betroffen sind, steigt auch die 
Zahl junger Frauen. Pille, Rauchen, 
Übergewicht, Diabetes und Stress 
sind bei Frauen besonders wichtige 
Risikofaktoren.

Was beim weiblichen Geschlecht an-
ders ist, sind die Symptome des Infark-
tes. Männer klagen über die typischen 
Schmerzen im Brustbereich, Frauen 
hingegen leiden unter sehr atypischen

Beschwerden wie Druck- und Enge-
gefühl in der Brust, starker Kurzat-
migkeit, Übelkeit, Schwindel sowie 
vermeintlichen Magen- oder Rücken-
schmerzen.
Fest steht, dass Frauen bei einem aku-
ten Herzinfarkt eine Stunde später 
ärztliche Hilfe holen als Männer. Das 
liegt auch daran, dass Frauen ihr Risi-
ko nicht richtig einschätzen und ihre
Bedürfnisse – wenn es um die eigene 
Gesundheit geht – oftmals zurückstel-
len.

Wie können sich Frauen vor Herz-
Kreislauf-Erkrankungen schützen?
Die wichtigsten allgemeinen Emp-
fehlungen sind:

•	 Lernen Sie Ihre persönlichen Ri-
sikofaktoren kennen (Blutdruck-
werte, Cholesterinwerte, Blut-
zuckerwerte, Körpergewicht, 
etwaige familiäre Vorbelastung).

•	 Rauchen Sie nicht, und vermeiden 
Sie Passivrauchen.

•	 Seien Sie körperlich aktiv, versu-
chen Sie beispielsweise, täglich 
30 Minuten zügig spazieren zu ge-
hen.

•	 Ernähren Sie sich gesund mit viel 
Gemüse und Obst.

•	 Kontrollieren Sie Ihr Körperge-
wicht, und vermeiden Sie Überge-
wicht.

Frauenherzen schlagen anders

Aus der Gemeinde

Adventmarkt für den guten Zweck
Ein Engagement, das sich bezahlt 
macht!
Alkoven: Diesmal findet er wieder an 
einem Sonntag statt – der traditionel-
le Adventmarkt des Institutes Hart-
heim öffnet am 1. Dezember 2019, in 
der Zeit von 10:00–17:00 Uhr, seine 
Pforten und lädt zum vorweihnachtli-
chen Einkauf mit sozialem Mehrwert. 

In den Werkstätten der Fähigkeitsori-
entierten Aktivität wird handwerk-
liches Arbeiten großgeschrieben. 
Geschäftsführerin Mag.a Sandra Wie-

Institut Hartheim

Orgelmusik erklingt beim Adventmarkt.

Weihnachtsstimmung im Institut

Institut Hartheim
Anton-Strauch-Allee 1

4072 Alkoven 
Telefonon: 07274/6536

singer versichert, dass „agogische und 
therapeutische Belange bei der dies-
bezüglichen Arbeit im Vordergrund 
stehen“. Welche Produkte es sind, 
die aus den Händen von Kundinnen 
und Kunden des Institutes kommen, 
wird beim Adventmarkt des Institu-
tes gezeigt. Dort werden diese ganz 
besonderen Arbeiten auch zum Ver-
kauf angeboten. An den Ständen gibt 
es neben den Werkstättenprodukten 
eine Vielzahl von Geschenkideen so-
wie kulinarische Köstlichkeiten.

Ein abwechslungsreiches Rahmen-

programm mit diversen Darbietungen 
verleiht dem Adventmarkt seinen be-
sonderen Akzent. Auch ein Kinderpro-
gramm für die jüngsten BesucherIn-
nen ist vorbereitet.
Der Erlös des Adventmarktes wird 
heuer für den Ankauf eines barriere-
freien Fahrzeuges verwendet. Damit 
die Mobilität der Kundinnen und Kun-
den erhöht werden. Mobilität bedeu-
tet Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben und die Möglichkeit, Kontakte 
pflegen zu können. Das spielt im Sinne 
inklusiver Agogik eine zentrale Rolle. 

Adventmarkt im Institut Hartheim in 
diesem Jahr bereits am Sonntag, den 
1. Dezember 2019, 10:00–17:00 Uhr!

Christbaumverkauf
beim Eurospar Hitzing
heimische Bäume 
                  - direkt vom Bauern
Gerne können Sie uns auch am Hof in Alkoven, Kirchenstraße 27 besuchen.

Ab 12.12.2019

Mo.-Sa. 9 - 1
8 Uhr

So. 13 - 1
7 Uhr

4072 Alkoven, Kirchenstraße 27
www.christbaum-holzinger.at, Tel. 07274/6202
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WILHERINGER NOTENKÖPFE 2020
Balduin Sulzer „quergehört“

Balduin Sulzer hat im Laufe seiner Le-
benszeit zahlreiche Anerkennungen 
im schulischen, kirchlichen und künst-
lerischen Bereich bekommen. Als 
Wertschätzung für das Wirken dieses 
außergewöhnlichen Menschen, Kom-
ponisten, Pädagogen und Musikers 
wird es ab dem kommenden Frühjahr 
in den Räumlichkeiten des Stiftes Wil-
hering im Zeitraum von Pater Baldu-
ins Geburts- und Sterbetag eine neue 
Veranstaltungsreihe geben.

Die ersten „Wilheringer Notenköp-
fe“ finden von 17.04. bis 19.04.2020 
statt und betreten im Sinne von Bal-
duin Sulzers innovativem Geist Neu-
land in Bezug auf Wilheringer Kon-
zertveranstaltungen.

17.04.2020, 19:30 Uhr, Benedikt-
Saal des Stiftes Wilhering: „Preisträ-
gerkonzert“
Beim Preisträgerkonzert des 1. Baldu-
in Sulzer Kompositionswettbewerbs 
wird neben den vier prämierten Wer-
ken ein Stück für Bläserquintett von 
Balduin Sulzer aufgeführt. Der Kom-
ponist Gunter Waldek wird sich mit 

den vier preisgekrönten Tonschöpfern 
über ihre Beiträge unterhalten, ehe 
sie von LH Mag. Thomas Stelzer aus-
gezeichnet werden.

18.04.2020, 19:30 Uhr, Benediktsaal: 
„spielen – inspirieren – spielen – ge-
nießen“
Das Publikum erwartet eine spezielle 
Art der Präsentation und des Hörens 
anhand des Werkes „Stetit Angelus“ 
von Balduin Sulzer. Bei unserem Kon-
zertformat „Zweimal Hören“ plaudert 
Gunter Waldek zwischen den beiden 
Hördurchgängen mit den ausfüh-
renden Musikern über Hintergründe, 
Merkmale, außermusikalische Kon-
texte und die Person Balduin Sulzer. 
Dies schärft und öffnet die Sinne der 
Zuhörer für die faszinierende Klang-
welt von „Stetit Angelus“ beim wie-
derholten Erklingen des Werkes. 

Lassen Sie sich auf dieses Hörexperi-
ment ein, und werden Sie zum Sulzer-
Hör-Experten!

Weiters ganz im Sinne von Pater 
Balduin, der nicht nur dem Kunst-, 

sondern sehr wohl auch dem kuli-
narischen Genuss einen hohen Stel-
lenwert eingeräumt hat, besteht 
anschließend unter dem Motto „ge-
nießen“ die Möglichkeit, den Abend 
mit kleinen italienischen Leckerbissen 
und Getränken gemütlich ausklingen 
zu lassen.

19.04.2020, 10:00 Uhr, Stiftskirche 
Wilhering
Im Rahmen der Heiligen Messe wird 
neben der „Messe brève No. 5“ von 
Charles Gounod die „Sonata da Chie-
sa“ für Flügelhorn und Orgel von Bal-
duin Sulzer zu hören sein.

Detailliertere Informationen bzgl. 
Kartenverkauf etc. gibt es ab 
01.12.2019 im Internet auf der Sei-
te www.balduinsulzer.at bzw. unter 
der Telefonnummer 0664/308 33 01.

Claudia Nagl und Martin Wögerer

Trinkwasserqualität in Wilhering
Trinkwasserparameter			  Wertebereich			   Ergebnis vom 06.02.2019

pH-Wert 				    6,5–9,5					    7,6
Elektrische Leitfähigkeit bei 20 °C 	 2500 µS/cm				    7 µS/cm
Gesamthärte 				    -					     23,3 °dH
Karbonathärte 				    -					     19,6 °dH
Kalzium 				    400 mg/l				    120,6 mg/l
Magnesium 				    150 mg/l				    28,6 mg/l
Natrium 				    200 mg/l				    11,2 mg/l
Kalium 					    50 mg/l					    4,1 mg/l
Nitrat 					     50 mg/l					    13,7 mg/l
Chlorid 					    200 mg/l				    23,2 mg/l
Sulfat 					     250 mg/l				    48,3 mg/l
Pestizide 				    Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar.
Ausnahmegenehmigung 		  Es besteht keine Ausnahmegenehmigung.

Unter www.trinkwasserinfo.at finden Sie die aktuellen Werte der Österreichischen Trinkwasserdatenbank. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Veranstalter übernehmen keine Haftung.

ooe.ORF.at
www.oberoesterreich.at

www.oberbank.at/adventwanderung

Die Adventwanderung im Überblick: Mit dem WANDERPASS leisten 
Sie Ihren persönlichen Beitrag: 
Holen Sie sich Ihren Wanderpass beim Start,
lassen Sie ihn bei der Mittagsrast stempeln und 
geben Sie ihn dann beim ORF Radio Oberösterreich
Checkpoint ab.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – denn für jeden
gewanderten Kilometer pro Person spendet die
Oberbank 1 Euro an die ORF-Aktion „Licht ins
Dunkel“.

Adventwanderung
für die ORF-Aktion „Licht ins Dunkel“ am 
8. Dezember 2019 in und um Wilhering.

• Wanderung bei jedem Wetter

• Keine Anmeldung erforderlich

• Keine Teilnahmegebühren

10.00 Uhr: Start 
Bründl Im Fall, Kraftwerk Wilhering 
• Musikalische Umrahmung durch 
 den Musikverein Dörnbach
• Tee & Kaffee von der örtlichen Gastronomie

Raststation: 
Adventmarkt Stift Wilhering                                                                                                                                     
• Weihnachtliche Musik von 
 „Zwei Glatt Zwei Verkehrt“
• Labestation mit warmen Getränken  
 und kleinen Stärkungen

12.30 Uhr: Mittagsrast 
Stockschützenhalle Schönering

Spendenübergabe mit weihnachtlich 
musikalischem Programm: 
• Musikverein Dörnbach

Die Länge der Wanderung beträgt ca 13 km. Eine 
Labestation befindet sich auf etwa halber Strecke. 
Eine genaue Wanderkarte und Informationen zu 
Parkplätzen finden Sie unter:

• ooe.ORF.at
• www.oberbank.at/adventwanderung

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Veranstalter übernehmen keine Haftung.

ooe.ORF.at
www.oberoesterreich.at

www.oberbank.at/adventwanderung
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Parkplätzen finden Sie unter:

• ooe.ORF.at
• www.oberbank.at/adventwanderung
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ORF-Adventwanderung in Schönering/Wilhering
Als erstes großes Tourismusprojekt 
unserer Gemeinde konnte ich die tra-
ditionelle ORF-Adventwanderung am 
8. Dezember 2019 nach Schönering 
bzw. nach Wilhering holen. Jedes Jahr 
veranstaltet der ORF mit der Ober-
bank diese Wanderung, wobei jeder 
gegangene Kilometer pro Wanderer 
mit einem Euro Spende für „Licht ins 
Dunkel“ einem guten Zweck zugeführt 
wird. Für Wilhering ist es eine einma-
lige Möglichkeit, unsere Gemeinde, 
das renovierte Stift und unsere wun-
derschöne Landschaft zu präsentie-
ren. Eine Werbung, die wir uns anders 
kaum leisten könnten. Gleichzeitig 
profitieren der Wilheringer Advent-
markt und viele Wilheringer Vereine, 
die die Wanderung mit Labstationen 
unterstützen. Zu guter Letzt ist es für 
unsere Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit – wie einst bei der Hofro-
as, einen kleinen Wandertag in unse-
rer Gemeinde zu verbringen. Ich lade 
Sie sehr herzlich dazu ein! Nachste-
hend finden Sie einen Überblick über 
die einzelnen Stationen:

Start: „Bründl im Fall“ (10:00 Uhr)
Vom Startplatz beim ehemaligen 
Gasthaus „Bründl im Fall“ biegt man 
Richtung Fischlehrpfad ab, geht den 
befestigten Weg durch den Auwald 
entlang und wandert teils neben der 
Donau bis zur Donaufähre. Hier kann 
man einen wunderschönen Blick auf 
Schloss Ottensheim und das Mühl-
viertler Hügelland genießen. Von der 
Fähre folgt man dem Weg am Spiel-
platz und am Badeplatz vorbei der Do-
nau entlang, bis man rechts über den 
derzeit trockenen Donauteich zum 
Stift Wilhering gelangt.

Stift Wilhering – Adventmarkt (ca. 
11:00 Uhr)
Über das Heizkraftwerk gelangt man 
in den Theaterstadl, wo die Möglich-
keit einer ersten Stärkung bei Würstel, 
etwas Süßem und Heißgetränken be-
steht. Zur musikalischen Umrahmung 
gibt die Volksmusikgruppe „Zwei 
glatt, zwei verkehrt“ Weihnachtliches 

zum Besten. Danach gelangt man in 
den renovierten Stiftshof, in dem der 
Wilheringer Adventmarkt zum kurzen 
Verweilen und Schmökern einlädt. An 
diesem Wochenende wird das neue 
Stiftsmuseum seine Pforten öffnen 
und ist gratis zu besuchen. Für alle 
Musikinteressierten gibt es am Nach-
mittag die Möglichkeit, eines der bei-
den Adventkonzerte des Musikvereins 
Schönering zu besuchen.

Kürnberg, Mühlbachtal und 
1000-jährige Linde
Danach verlässt man den Stiftshof, 
überquert die Bundestraße und folgt 
dem Höfer Weg hinauf in die Bräuh-
ausstraße. Bei der Firma Hierzer 
schwenkt man auf den Hauptweg in 

den Kürnberg ein und folgt diesem 
einen Kilometer lang bis zur Abzwei-
gung Richtung Neudeckerhof. Bei 
schönem Wetter kann man hier einen 
wunderschönen Blick ins Eferdinger 
Becken und sogar bis zum Traunstein 
genießen. Danach verläuft die Wan-
derstrecke den Wiesenpfad entlang, 
der in den Neudeckerweg mündet 
und bis zur Mühlbachstraße führt. 
Dort schwenkt man nach links, geht 
den Gehsteig entlang bis zur Höhe 
Sandgasse, überquert die Landestra-
ße und folgt dieser nach Edramsberg. 
Dort verlässt man den befestigten 
Weg und folgt den Feldwegen Rich-
tung 1000-jähriger Linde. Dabei hat 
man einen guten Blick über die schö-
nen und sanften Hügel ins Mühlbach-

tal und auf den Kürnberg. Nach der 
mächtigen 1000-jährigen Linde führt 
der Weg entlang des Alpaka-Geheges 
Richtung Peherstorfer Hof bis zur 
Winkelnstraße.

Spendenübergabe und große Mit-
tagsrast in der Stockschützenhalle
Der Winkelnstraße nach Schönering 
folgt man bis zur Unterführung und 
von dort bis zur großen Labstation in 
der Stockschützenhalle, wo die Schö-
neringer Vereine die Wanderbegeis-

terten mit Gulasch, einer Kistensau, 
Mehlspeisen und Heißgetränken ver-
wöhnen. Für weihnachtliche Stim-
mung sorgt der Musikverein Dörn-
bach, der auch die ORF-Moderation 
mit dem Hauptsponsor Oberbank mu-
sikalisch umrahmt. Dabei wird auch 
die Höhe der ergangenen Kilometer 
und die dadurch entstandene Spen-
densumme bekanntgegeben.
Zum Abschluss folgt man der Schulst-
raße nach links, die nach rund 300 Me-
tern zwischen BILLA und Sportplatz 

in einen Feldweg mündet, die dann in 
die alte Landstraße zurück nach Fall 
zu den Parkplätzen führt.

Ich hoffe auf zahlreiche Wilheringer 
Wanderbegeisterte und lade Sie zur 
Teilnahme herzlich ein!

Vizebürgermeister Markus Langthaler
Kultur-, Wirtschafts- und Tourismusreferent

Runter vom Sofa!
Vortrag von Frau Dr. Manuela Macedonia 
im Pfarrheim Schönering 
am Donnerstag, 09.01.2020, 19:00 Uhr

Zwölf Monate hat das Jahr und zwölf 
Gründe bietet Manuela Macedonia, 
um unsere Komfortzone – das Sofa – 
zu verlassen und regelmäßig Bewe-
gung zu machen. Die Wissenschafte-
rin erklärt leicht verständlich, warum 
Bewegung die Gesundheit und die 
Leistungsfähigkeit Ihres Gehirns 
stärkt – und das in jedem Alter, inklu-
sive der Jugend. Bewegung verhilft 
zu besserem Denken und Gedächtnis 
sowie zu einer stabilen Psyche. Län-
gerfristig schützt uns Bewegung vor 
Demenz, und zwar völlig ohne Medi-
kamente und frei von Nebenwirkun-
gen.

„Runter vom Sofa!“ verbindet wis-
senschaftlich fundiertes, kompri-
miertes Wissen über die Wirkung 
von Bewegung auf das Gehirn mit 
praktischen Vorgangsweisen in Be-
zug auf Stressvermeidung, Schlafre-
gulierung, Ernährung, Genetik und 
Demenzvorbeugung.

GV Ing. Andreas Leitner
Sportreferent

Eintritt: VK € 10.- , AK € 12.-
Vorverkauf am 

Gemeindeamt  Wilhering
unter Tel.: 07226/2255
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Nach 18 Jahren als Obmann der Sek-
tion ASKÖ Tischtennis übergibt Herr 
Klaus Hangl an Herrn Oliver Krieger.

ASKÖ Obmann Bürgermeister Mario 
Mühlböck bedankte sich für die lange, 
ehrenamtliche Zeit. Da wurden viele 
Erfolge gefeiert, Aufstiege in höhere 
Spielklassen, die Gemeindemeister-
schaften wurden eingeführt.

Vor allem der Teamgeist und die Ka-
meradschaft wurde immer ganz groß 
geschrieben.

Wir gratulieren Erwin Blineder zur 
Silbernen Kulturmedaille des Lan-
des Oberösterreich, überreicht von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer. 
Danke für über 50 Jahre musikalisches 
Engagement und Mitwirken im Mu-
sikverein Dörnbach! Er hat das künst-
lerische und kulturelle Leben in Wil-
hering wesentlich geprägt. Herzliche 
Gratulation!

Wir gratulieren

Personelles

Bettina Stadler absolvierte das be-
rufsbegleitende Dualstudium Studi-
engang „Pädagogik der frühen Kind-
heit“ an der Hochschule Koblenz in 
der Regelstudienzeit von 4 Jahren und 
schloss dieses mit Auszeichnung ab. 
Wir gratulieren zum akademischen 
Grad „Bachelor of Arts (B.A.)“ sehr 
herzlich! 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben 
Gatten, unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, 

Schwager und Onkel, Herrn

Adalbert Erich Mikeš

Was bleibt,  ist  Liebe und Erinnerung

Gretl
Gattin

im Namen aller Verwandten und Freunde

An Stelle von Kränzen und Blumen bitten wir um eine Spende zu Gunsten der 
„OÖ Krebshilfe“.

Hierfür wird eine Sammelbox aufgestellt.

Bestattung der Stadt Leonding 

der am Sonntag, dem 13. Oktober 2019, nach längerer Krankheit, 
jedoch unerwartet im 80. Lebensjahr von Gott zu sich gerufen 

wurde.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Verstorbenen am 
Freitag, dem 18. Oktober 2019, um 11 Uhr in der Stadtpfarrkirche 

St. Michael in Leonding.

Erloschen ist das Leben dein, du wolltest gern 
noch bei uns sein. Dein Wille war stark, 

du wolltest die Krankheit bezwingen und wusstest 
nicht, was sie verbarg. Vergeblich war dein Ringen. 

Wie schmerzlich war's, vor dir zu steh'n, 
dem Leiden hilflos zuzusehen. Schlaf nun in 

Frieden, ruhe sanft und hab' für alles vielen Dank.

Erna, Inge mit Helmut
Schwestern, Schwager

Hannah
Urenkel

Andrea und Alois  
Birgitt und Wolfgang 

Sybille
Töchter und Schwiegersöhne

Klaus-Jürgen mit Gisela 
Julia, Ines mit Markus

Enkel mit Partner

Adalbert Erich Mikes †

Adalbert Erich Mikes ist Mitte Okto-
ber unerwartet mit 79 Jahren verstor-
ben. Er war von 1988 bis 1998 unser 
Kapellmeister. Unter seiner musikali-
schen Führung wurden etliche Erfolge 
in der Konzertwertung erreicht. Er hat 
Helmut Riepl als Kapellmeister aufge-
baut, an den er 1998 seinen Taktstock 
übergab.

Danach blieb er noch für einige Zeit 
als aktiver Musiker – er spielte Horn – 
im Verein tätig. Danach wurde ihm der 
Titel Ehrenkapellmeister verliehen.
Nun bleibt uns nur noch, in Erinnerun-
gen an Erich zu schwelgen, seien es 
die musikalischen Erfolge oder Anek-
doten aus dem Probelokal.
Ruhe in Frieden!

Wir trauern um
unseren Ehren- 
kapellmeister

Kultur

Symbolfoto. Stand 10/2019. Details bei Ihrem ŠKODA Berater.  

Verbrauch: 4,2–7,1 l/100 km. CO2-Emission: 110–161 g/km.

DER NEUE ŠKODA

SUPERB

Ab jetzt bei uns Probe fahren!

4020 Linz, Industriezeile 72 
Tel. 0732/779161, www.mayerlinz.at

Christian Leitner 
ŠKODA Markenleiter
Tel. 0732/779161-2600
christian.leitner@porsche.co.at

Ihr kompetenter ŠKODA-Partner im Großraum Linz.

4020 Linz, Industriezeile 72
Tel. 0732/779161, www.mayerlinz.at

SUPERBFL_210x297_MayerLinz.indd   1 28.10.19   09:16
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KULTURKOMPASS UND VERANSTALTUNGSK

SO, 01.12. 
1. Adventsonntag
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

SO 01.12. / 16:00 – 18:00
Adventkonzert
Pfarrkirche Schönering
Singkreis Schönering

SO 01.12. / 17:00 - 23:00
Schönerings Adventtage
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering

DO 05.12. / 17:45 - 19:00
Nikolausauffahrt
Dorfplatz Schönering
ASKÖ Wilhering

FR 06.12. / 19:00 - 21:00
Eröffnung des Stiftsmuseums 
Wilhering
Stift Wilhering / Benediktsaal 
um Anmeldung bis 2. Dezember wird 
gebeten unter: 
zentralverwaltung@stiftwilhering.at

SA 07.12. / 09:00 - 19:00
SO 08.12. / 09:00 - 18:00
Wilheringer Adventtage
Stift Wilhering
Pfarre Wilhering

SA 07.12. / 16:00 - 17:00
Adventkonzert 
Stiftskirche Wilhering
Kirchenchor Wilhering

SA 07.12. / 20:00 
Paddy Murphy - 
Irish Speed Folk Rock
CulturClub Wilhering

SO 08.12. / Start 10:00 
beim Bründl im Fall
ORF-Wanderung in Wilhering
Eine Aktion für „Licht ins Dunkel“
Gemeindegebiet Wilhering

SO 08.12. / 10:00 - 11:00
Maria Empfängnis / Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

Dezember

Jänner

SO 08.12. / 14:00 - 15:00 und
SO 08.12. / 16:30 - 17:30
Adventkonzert
Stiftskirche Wilhering 
Musikverein Schönering

SO 08.12. / 17:00 - 23:00
Schönerings Adventtage
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering

MI 11.12. / 19:00 - 20:00
Orgelkonzert und Literatur 
Pfarrkirche Schönering
Kath. Bildungswerk Schönering

SO 15.12. / 16:00 - 18:00
Adventkonzert
Stiftskirche Wilhering 
Singkreis Schönering

SO 15.12. / 17:00 - 23:00
Schönerings Adventtage
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering 

SA 21.12. / 18:00 - 19:15
Adventkonzert 
Pfarrzentrum Dörnbach
Chorgemeinschaft Dörnbach

SO 22.12. / 17:00 - 23:00
Schönerings Adventtage
Dorfplatz Schönering
Dorfgemeinschaft Schönering

DI 24.12. / 16:00 - 16:45
Kinderweihnacht am Hl. Abend
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering 

DI 24.12. / 13:00 - 17:00
Friedenslicht am Edramsberg
ehem. Feuerwehrhaus
Freiwillige Feuerwehr Edramsberg

DI 24.12. / 23:00 - 00:30
Christmette
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

MI 25.12. / 10:00 - 11:00
Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering 
Pfarre Wilhering 

FR 27.12.
Familienskifahrt
Hauser Kaibling
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

DI 31.12. / 16:00 - 17:00
Dankandacht zum Jahresschluss
Stiftskirche Wilhering 
Pfarre Wilhering

MI 01.01. / 10:00 - 11:00
Hochamt mit klassischer Musik
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

FR 03.01.
Kinderskifahrt
Wurzeralm
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

SO 05.01. / 08:30 - 09:30
Sternsingermesse
Stiftskirche Wilhering 
Pfarre Wilhering

MO 06.01. / 10:00 - 11:00 
Pontifikalamt
Stiftskirche Wilhering
Pfarre Wilhering

DO 09.01. / 19:00
Vortrag „Runter vom Sofa!“ 
Vortragende: Dr. Manuela 
Macedonia
Pfarrheim Schönering
Gemeinde Wilhering

SO 12.01. / 09:30 - 11:00
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering 
Pfarre Wilhering

MI 15.01. / 19:00 - 21:00 
Vortrag Schlaganfall
Vortragender: Dr. Roland Resch
Pfarrheim Schönering
Kath. Bildungswerk Schönering

DO 23.01. / 18:30
FrauenZimmer
Gasthaus Hollaus 
FrauenLeben

 

Abfallkalender

Infos und Tipps zur Abfallentsorgung in Wilhering

Vier Schritte zum kostenlosen Ser-
vice
1.	 Laden Sie sich die Gem2Go-APP 

unter www.gem2go/wilhering 
oder in Ihrem App Store herunter!

2.	 Legen Sie die „Gemeinde Wilhe-
ring“ als Favoriten an.

3.	 Mit einem Klick auf den Icon 
„Müllabfuhrtermine“ gelangen 
Sie in die Übersicht.

4.	 Hier können Sie Ihre Adresse anle-
gen und sich die Erinnerungen zur 
rechtzeitigen Bereitstellung der 
jeweiligen Müllsorten einstellen.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ih-
nen gerne zur Verfügung: 
Tel. 07226/2255-0 oder  
E-Mail gemeinde@wilhering.at

Unser Tipp: Gem2Go – 
Info- und Erinnerungs-
service

Behinderung der
Müllabfuhr
durch
•	 Baustellen
•	 verparkte Straßen
•	 überhängende Bäume 

und Hecken

Leider kommt es aus verschiedenen 
Gründen des Öfteren zu Behinderun-
gen der Müllabfuhr. Die Gemeinde 
Wilhering bemüht sich stets um eine 
reibungslose Durchführung der Müll-
abfuhr, um Reklamationen zu vermei-
den. 

Bei Straßensanierungen, Kanalarbei-
ten etc. durch die Gemeinde Wilhe-
ring sind wir bemüht, die ordnungs-
gemäße Entleerung der Müllabfuhr 
zu organisieren. Leider gelingt uns 
das nicht immer – wir ersuchen Sie um 
Verständnis und Ihre Unterstützung. 

Beachten Sie die
ordnungsgemäße
Bereitstellung
der Rest- und Biomüllton-
ne, der Altpapierbehälter 
und der Gelben Säcke

Abfalltonnen, die in Privateinfahrten, 
Hauszugängen, Behälterboxen oder 
anderen Einfriedungen stehen, wer-
den nicht entleert. 

X
SO BITTE NICHT:

SO IST ES RICHTIG:

Bei privaten Baustellen ist der Bauherr 
bzw. die Baufirma für die Organisation 
der Müllabfuhr zuständig.

Verparkte Straßen oder Müllbehäl-
ter verhindern die ordnungsgemäße 
Müllabfuhr!
Der Müllwagen benötigt eine Durch-
fahrbreite von mind. 2,50 m. 
Versäumte Entleerungen können 
nicht nachgeholt werden! 

Der Straßenraum ist ast- und 
strauchfrei zu halten! Ist das gesetz-
lich vorgeschriebene Lichtraumprofil 
(4,5 m Höhe und 3,8 m Breite) nicht 
gegeben, ist die Zufahrt mit dem Müll-
auto nicht möglich, und die Müllbe-
hälter können nicht entleert werden. 

Grundstückbesitzer sind von Gesetzes 
wegen verpflichtet, Sträucher, He-
cken oder Bäume zurückzuschneiden, 
wenn diese auf das öffentliche Gut ra-
gen und die Benutzbarkeit der Straße 
einschränken. Für etwaige Schäden 
an Personen und Fahrzeugen, die auf 
herausragende Äste etc. zurückzufüh-
ren sind, haftet der Grundeigentümer. 

X

X
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Do 2 2 3 So 2 Mo 2 W Do 2 Sa 2  Di 2 Do 2 3 So 2 Mi 2 2 2 3 2  Fr 2  Mo 2 W  Mi 2 2 2
Fr 3 3 Mo 3 W Di 3 1 Fr 3  So 3 Mi 3 1  Fr 3  Mo 3 W 1  Do 3 3 Sa 3  Di 3 1 1 Do 3 3 3
Sa 4 Di 4 1 Mi 4 2 3 3 Sa 4  Mo 4 W  Do 4 2 Sa 4  Di 4 1 1 2 1 Fr 4  So 4 Mi 4 2 2  Fr 4
So 5 Mi 5 2 3 3 Do 5 So 5 Di 5 1 Fr 5 3  So 5 Mi 5 2 2 3 2  Sa 5  Mo 5 W  Do 5 3 3 Sa 5
Mo 6 Do 6 Fr 6 Mo 6 W  Mi 6 2  Sa 6  Mo 6 W  Do 6 3 So 6 Di 6 1 1 Fr 6  So 6
Di 7 1 W 1 Fr 7 Sa 7 Di 7 1 Do 7 3 So 7 Di 7 1 1 1 Fr 7  Mo 7 W  Mi 7 2 2  Sa 7  Mo 7 1 1 2 3 W
Mi 8 2 3 2 3 Sa 8  So 8 Mi 8 2  Fr 8  Mo 8 1 1 W 1  Mi 8 2 2 3 2  Sa 8  Di 8 1 1 Do 8 3 3 So 8 Di 8
Do 9 So 9 Mo 9 W Do 9 3 Sa 9  Di 9 2 2 3 2 Do 9 3 So 9 Mi 9 2 2  Fr 9  Mo 9 W  Mi 9 2 3
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Sa 11  Di 11 1 Mi 11 2 Sa 11  Mo 11 W 1  Do 11 Sa 11  Di 11 1 1 Fr 11  So 11 Mi 11 2 3 3  Fr 11
So 12 Mi 12 2 Do 12 3 So 12 Di 12 1 1 2 Fr 12  So 12 Mi 12 2 2  Sa 12  Mo 12 W  Do 12 Sa 12 
Mo 13 W Do 13 3 Fr 13 Mo 13 Mi 13 2 2 3  Sa 13  Mo 13 W  Do 13 3 3 So 13 Di 13 1 Fr 13  So 13
Di 14 1 Fr 14 Sa 14  Di 14 1 1 W Do 14 So 14 Di 14 1 1  Fr 14  Mo 14 W 1  Mi 14 2 3 3  Sa 14  Mo 14 W
Mi 15 2 Sa 15 So 15 Mi 15 2 2 3  Fr 15  Mo 15 W  Mi 15 2 2  Sa 15 Di 15 1 2 1 Do 15 So 15 Di 15 1
Do 16 3 So 16 Mo 16 W  Do 16 Sa 16  Di 16 1 1 Do 16 3 3 So 16 Mi 16 2 3 2 3  Fr 16  Mo 16 W  Mi 16 2
Fr 17 Mo 17 W 1 Di 17 1 1 Fr 17  So 17 Mi 17 2 2  Fr 17  Mo 17 W  Do 17 3 Sa 17  Di 17 1 Do 17 3
Sa 18 Di 18 1 1 2 Mi 18 2 2 3  Sa 18  Mo 18 W  Do 18 3 3 Sa 18  Di 18 1 1 Fr 18  So 18 Mi 18 2  Fr 18
So 19 Mi 19 2 2 3 Do 19 So 19 Di 19 1 1 Fr 19  So 19 Mi 19 2 3 2 3  Sa 19  Mo 19 W  Do 19 3 Sa 19
Mo 20 W Do 20 Fr 20  Mo 20 W  Mi 20 2 2  Sa 20  Mo 20 W  Do 20 3 So 20 Di 20 1 Fr 20  So 20
Di 21 1 1 Fr 21 Sa 21  Di 21 1 1 Do 21 So 21 Di 21 1 1 Fr 21  Mo 21 W  Mi 21 2  Sa 21  Mo 21 1 1 W
Mi 22 2 2 3 Sa 22  So 22 Mi 22 2 2  Fr 22 3 3  Mo 22 W 1  Mi 22 2 3 2 3  Sa 22  Di 22 1 Do 22 3 So 22 Di 22 2 2 3
Do 23 So 23 Mo 23 W  Do 23 3 3 Sa 23  Di 23 1 2 1 Do 23 3 So 23 Mi 23 2  Fr 23  Mo 23 W  Mi 23
Fr 24 Mo 24 W Di 24 1 1 Fr 24  So 24 Mi 24 2 3 3 2  Fr 24  Mo 24 W  Do 24 3 Sa 24  Di 24 1 1 Do 24
Sa 25 Di 25 1 1 Mi 25 2 2  Sa 25  Mo 25 W  Do 25 3 Sa 25  Di 25 1 Fr 25  So 25 Mi 25 2 2 3  Fr 25
So 26 Mi 26 2 2 Do 26 3 3 So 26 Di 26 1 1 Fr 26  So 26 Mi 26 2  Sa 26  Mo 26 Do 26 Sa 26
Mo 27 W Do 27 3 3 Fr 27  Mo 27 W  Mi 27 2 3 3 2  Sa 27  Mo 27 W  Do 27 3 So 27 Di 27 W 1 Fr 27  So 27
Di 28 1 1 Fr 28 Sa 28  Di 28 1 Do 28 3 So 28 Di 28 1 Fr 28  Mo 28 W  Mi 28 1 1 2  Sa 28  Mo 28 W
Mi 29 2 2 Sa 29 So 29 Mi 29 2 3 3  Fr 29 W  Mo 29 W  Mi 29 2  Sa 29  Di 29 1 1 Do 29 2 2 3 So 29 Di 29 1 1
Do 30 3 3 Mo 30 W 1  Do 30 Sa 30  Di 30 1 Do 30 3 So 30 Mi 30 2 2 3  Fr 30  Mo 30 W  Mi 30 2 2
Fr 31 Di 31 1 2 So 31 Fr 31  Mo 31 W  Sa 31  Do 31 3 3

Gelber Sack – 6 wöchentlich Biomüllsammlung – 2 wöchentlich Restabfallsammlung – 2 oder 4 wöchentlich Altpapiersammlung – 4 wöchentlich
19.05. - 24.09. wöchentlich/14-tägig gewaschen Quartalswechsel: 01.01., 01.04., 01.07., 01.10.

1 1. Tag (Montag) 1 1. Tag (Dienstag) 1 1 1. Tag (Dienstag) 1 1. Tag (Dienstag)
Wilhering, Ufer, Höf, Fall,  Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Winkeln, Wilhering, Ufer, Höf, Lohnharting, Wilhering, Höf, Ufer, Reith, Thalham,
Edramsberg, Schönering, Teile von Schönering, Edramsberg, Thalham Appersberg, Thürnau, Thalham, Reith Thürnau, Appersberg, Teile v. Lohnharting
Thalham, Appersberg,
Lohnharting, Reith, Winkeln 2 2. Tag (Mittwoch) 2 2 2. Tag (Mittwoch) 2 2. Tag (Mittwoch)

Thürnau, Appersberg, Fall, Winkeln, Schönering, Edramsberg, Hitzing, Dörnbach, Katzing,
2 2. Tag (Dienstag) Teile von Schönering, Edramsberg, Thalham Fall, Alte Landstraße Teile v. Mühlbach, Teile v. Lohnharting

Mühlbach, Katzing,
Dörnbach, Hitzing 3 3. Tag (Donnerstag) 3 3 2. Tag (Mittwoch) 3 3. Tag (Donnerstag)

Mühlbach, Katzing, Dörnbach, Lohnharting, Hitzing Mühlbach, Katzing, Hitzing, Dörnbach Teile v. Mühlbach, Edramsberg, Fall,
Schönering, Winkeln

Restmüll: Das Entleerungsintervall kann quartalsweise 2-wöchentliche Entleerung
gewechselt werden, bitte um rechtzeitige Bekanntgabe! 4-wöchentliche Entleerung W Wöchentliche Entleerung der Container

3 4-wöchentliche Entleerung NUR GEBIET 3

ASZ – Altstoffsammelzentrum Grün- und Strauchschnitt-
Tel. 07274 79449 übernahme im ASZ
4072 Alkoven, Gewerbestraße 2 Kennzeichnung der 
Mo + Fr 08:30-12 Uhr und 13 -18 Uhr Öffnungstage: 
Mi 12:30-18 Uhr Bei Anlieferung ist auf 
Sa 08-12:30 Uhr exakte Trennung

zu achten!

Marktgemeinde Wilhering – Abfallkalender 2020
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

Neujahr Allerheiligen

JUNI
Pfingstmontag

JULI AUGUST
Staatsfeiertag

(08-12.30)

Bitte achten Sie darauf, dass die Abfalltonnen und Gelben Säcke am Abholtag ab 06:00 
Uhr morgens an der Grundstücksgrenze bereitstehen. Stellen Sie Ihre jeweiligen Müllsorten 

schon ab dem 1. Tag der Abholung an den Straßenrand, es kann aufgrund von 
Baustellen, Schnee und Glatteis, technischen Gebrechen etc. zu Verschiebungen der 

Mülltouren kommen. 
Versäumte Entleerungen werden nicht nachgeholt! 

Hl. Drei Könige

Mariä Empfängnis

Karfreitag

Ostermontag

Fronleichnam(08-12.30)

(08-12.30)

Christi Himmelfahrt

BITTE AUF FEIERTAGSVERSCHIEBUNG ACHTEN!

MAI

(08-12.30)

Mariä Himmelfahrt

Gem2Go Müllabfuhrtermine
Mit der Gem2Go App werden Sie 

rechtzeitig per Push an den nächsten 
Abholtermin Ihrer Abfalltonnen oder 

Gelben Säcke erinnert. 
Jetzt kostenlos downloaden: 
www.gem2go.at/wilhering

(08-12.30)

Christtag

Nationalfeiertag Stefanitag

Achtung! Geänderte Abholtermine!
Bitte beachten Sie in Wochen-
abschnitten mit dieser Farbmarkierung
die Verschiebung der Abholtermine!
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Abfallentsorgung in Wilhering
GEMEINSAM HANDELN, GETRENNT SAMMELN!
Bitte Folgendes beachten:
•	 Bei fehleingebrachten Abfällen wird die Tonne nicht entleert und eine „rote Karte“ an der Tonne angebracht.
•	 Tonnen dürfen nur so befüllt werden, dass der Deckel noch geschlossen werden kann.
•	 Herausragender Müll verhindert eine Entleerung und muss vom Benützer entfernt werden!
•	 Plastiksäcke gehören nicht in den Biomüll!
•	 Erde und Steine dürfen nicht im Biomüll entsorgt werden!
•	 Anfrieren der Abfälle: Bitte auf relative Trockenheit des Inhalts achten und eventuell in einer wärmeren Garage auf-

stellen.
•	 Abfalltonnen und Gelbe Säcke müssen rechtzeitig und ordnungsgemäß am öffentlichen Gut zur Abholung bereitge-

stellt werden!
•	 Sämtliche Informationen finden sie auf www.wilhering.at/UMWELT

Hausabfall (Restabfall)
Die Sammlung und Abfuhr erfolgt 
wahlweise zwei- oder vierwöchent-
lich. Das gewählte Abfuhrintervall ist 
auf dem Abfallbehälter mittels Auf-
kleber gekennzeichnet. 
Rot = zweiwöchentlich  
Blau = vierwöchentlich      
Auch die Abholtage im Abfallkalender 
sind mit diesen Farben markiert.
Eine Änderung des Abfuhrintervalls 
ist nur vierteljährlich möglich und der 
Gemeinde rechtzeitig im Vorquartal 
mitzuteilen! 

BIO-Abfall
Die Entsorgung der biogenen Abfälle 
hat über die Biotonne oder durch Ei-
genkompostierung zu erfolgen. Für 
die Sammlung ist am Gemeindeamt 
eine 60-l-Tonne zum Preis von € 28 
erhältlich. Die Entleerung der Bio-
Tonne erfolgt zweiwöchentlich.  Von 
19.05.2020 bis 24.09.2020 erfolgt eine 
wöchentliche Entleerung und wird 
zweiwöchentlich gewaschen. Im Ab-
fallkalender sind die Abholtage grün 
markiert. 
Platzieren Sie Ihre Biotonne an einem 
schattigen Platz! Verwenden Sie kei-
nesfalls Plastiksäcke! Biotonnen mit 
verunreinigtem Müll werden nicht 
entleert. 

Altpapier
Altpapier ist der wichtigste Rohstoff 

der Papierindustrie. Durch die Samm-
lung von Altpapier wird Müll zu Roh-
stoff. Jede Liegenschaft, die an die 
Restmüllabfuhr angeschlossen ist, 
erhält leihweise und kostenlos einen 
240-l-Altpapierbehälter. Dieser wird 
alle vier Wochen entleert (1.100-l-Be-
hälter bei größeren Mehrwohnungs-
bauten werden wöchentlich oder alle 
vier Wochen entleert). Die Abholtage 
sind im Abfallkalender rosa markiert. 

Gelber Sack
Verpackungen aus Kunststoff und 
Leichtmüll werden im „Gelben Sack“ 
gesammelt, die Abholung ab Haus 
erfolgt alle sechs Wochen. Stellen Sie 
bitte die Säcke am Abholtag, gelb 
markiert, gut sichtbar am Straßen-
rand bereit. Jeweils im Oktober erhal-
ten Sie eine Rolle Gelber Säcke zuge-
stellt, weitere Reservesäcke erhalten 
Sie kostenlos am Gemeindeamt Wil-
hering. Volumen sparen durch Stapeln 
der Becher und Zusammendrücken 
und Knicken der PET-Flaschen!

Abfallentsorgung 
ab Haus

Abfallentsorgung 
bei Sammelstellen

Altglasentsorgung
Verpackungsmaterial aus Glas kann 
kostenlos im Altstoffsammelzentrum 
oder in den Sammelcontainern bei 
den öffentlichen Sammelinseln ent-
sorgt werden. Containerstandplätze 
in Ihrer Nähe erfahren Sie am Gemein-
deamt. Bitte beachten Sie den umlie-
genden Bewohnern zuliebe wegen 

Lärmbelästigung die Einwurfzeiten, 
und halten Sie die Containerstand-
plätze sauber und rein! 

Entsorgung Altstoffsammelzentrum 
Alkoven-Wilhering
Gewerbestraße 2, 4072 Alkoven
Im ASZ werden Altstoffe, Sperrmüll, 
Altholz, Alttextilien, Problemstoffe, 
Revital-Waren etc. in haushaltsübli-
chen Mengen entgegengenommen. 
Die Annahmeregeln für die kosten-
pflichtige Entsorgung von Bauschutt 
finden Sie auf unserer Website www.
wilhering.at .
 
Strauchschnittsammelplatz im ASZ 
Alkoven-Wilhering
Gras, Laub, Fallobst, Blumen, Thu-
jenschnitt, Äste von Sträuchern und 
Bäumen und auch gereinigte Wurzel-
stöcke werden in Haushaltsmengen 
kostenlos entgegengenommen. Grö-
ßere Mengen sind vor Abgabe beim 
Gemeindeamt, Tel. 07226 2255-28, 
anzumelden. 

Die Altstoffsammlung im ASZ er-
folgt ganzjährig.

Der Strauchschnittsammelplatz ist 
während der Wintermonate
Dezember bis Mitte März jeweils 
am 2. Samstag im Monat (zusätzlich 
auch am Sa, 22.02.20) zur Entsor-
gung geöffnet.

SA 28.03. / 10:00 - 14:00, 
Nachwuchscup in Turn10
Turnsaal der ehem. 
Hauptschule Wilhering 
ASKÖ-Wilhering

SA 28.03. / 09:00 - 11:30,
Sandkistenaktion
ehem. Hauptschule 
Anmeldung bis 21.03. bei August Hu-
emer
Unter: 0660 / 44 64 401
SPÖ Wilhering

FR 31.01. / 18:00 - 22:30
Kabarett mit Angelika Niedetzky: 
„Pathos“
Pfarrheim Schönering 
SPÖ Wilhering

SA 01.02. / 13:00 - 16:00, 
Gemeinde/Vereins-
skimeisterschaften
Bad Leonfelden - Sternstein 
SV Wilhering / Sektion Ski & Turnen

Februar
SO 02.02./.09:30 - 11:00
Pfarrcafé
Pfarrheim Wilhering 
Pfarre Wilhering 

SA 08.02. / 15:00 - 18:00, 
Schauturnen
Turnsaal der ehem. Hauptschule 
ASKÖ Wilhering

SA 08.02. / 19:00
Gschnas der Dorfgemeinschaft 
Dörnbach
Pfarrheim Dörnbach 
Dorfgemeinschaft Dörnbach

FR 28.02.
Lesung „Die Damen des Hauses“
Pfarrheim Dörnbach
Die Grünen

SA 29.02./ 16:00
Sport und Show
Turnsaal der ehem. Hauptschule
Sportunion Mühlbach

März
FR 06.03. / 18:00 - 19:00
Weltgebetstag der Frauen
Pfarrheim Wilhering 
Katholische Frauenbewegung 

SA 07.03. / 14:00 - 17:00
BAZAR Wilhering
Turnsaal der ehem. 
Hauptschule Wilhering
BAZAR Wilhering Team

SA 07.03.
50 Jahre Austropop Vol. 2
CulturClub Wilhering
Aufdraht, Mag. Peter Sighartner

SO 08.03. / 09:30 - 13:00
Pfarrcafé – 35 Jahre 
Theatergruppe KBW Wilhering
Pfarrheim Wilhering
Theatergruppe KBW Wilhering

FR 13.03. – SO 15.03. / 19:30
FR 20.03. – SO 22.03. / 19:30
FR 27.03. - SO 29.03. / 19:30
Theater
Pfarrheim Schönering
Theatergruppe Pfarre Schönering

SA 21.03. / 13:00 - 16:00
Kofferraum-Flohmarkt
Parkplatz der ehemaligen
Hauptschule Schönering 
ÖVP Wilhering

SO 22.03. / 16:00 - 17:30
Passionskonzert im Kreuzgang
des Stiftes Wilhering
im Andenken an Prof. Balduin Sulzer
Stift Wilhering 
Pfarre Wilhering

Nähere Informationen zu allen Veran-
staltungen in Wilhering erhalten Sie 
auf www.wilhering.at. Sämtliche An-
gaben sind ohne Gewähr und erheben 
keinen Anspruch auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit. Alle Veranstalter ha-
ben die Möglichkeit, auf der Website 
der Marktgemeinde Wilhering Veran-
staltungen, Vorträge, Kurse etc. ein-
zutragen und somit der Öffentlichkeit 
zur Kenntnis zu bringen. 

ALENDER – Dezember 2019 bis März 2020

Mo-Fr: 8:00-18:00, Sa: 7:30-15:00

Alkoven, Tulpenstraße 1
Tel.: 07274 / 64 64
helmut.steineder@aon.at

HAARWUCHS-SPEZIALIST



32 33Gemeindezeitung Wilhering 4 / 2019

16.10.2019-Fr

Altstoffsammelzentren (ASZ)
Öffnungszeiten-Regelung für die

Weihnachtsfeiertage 2019
Am Dienstag, 24.12.2019 und 31.12.2019

sind ALLE ASZ geschlossen!

An allen Zwickeltagen sind die ASZ normal geöffnet. 

Winterpause am Strauchschnittsammelplatz 
im ASZ Alkoven-Wilhering
Die Strauch- und Grünschnittabgabe 
ist von 01.12.2019 bis 15.03.2020 in 
der Winterpause und daher nur an fol-
genden Samstagen für die Strauch- 
und Grünschnittanlieferung geöffnet:

SA, 14. 12. 2019, 08:00–12:30 Uhr
SA, 11.01. 2020, 08:00–12:30 Uhr
SA, 08. 02. 2020, 08:00–12:30 Uhr
SA, 22. 02. 2020, 08:00–12:30 Uhr
SA, 14. 03. 2020, 08:00–12:30 Uhr

Kostenlose Christbaumrückgabe

Ab Montag, 16. März 2020, ist der 
Strauch- und Grünschnittsammelplatz 
zu den ASZ-Öffnungszeiten geöffnet. 
Die Altstoffentsorgung ist auch wäh-
rend der Wintermonate zu den übli-
chen ASZ-Öffnungszeiten möglich.

Als besonderes Service kann die Ge-
meinde Wilhering wieder die kos-
tenlose Christbaumrückgabe an drei 
Sammelplätzen in der Gemeinde Wil-
hering anbieten:
- Fam. Hohenbichler in Appersberg, 
Appersberger Straße 25
- „Passauerhof“, Fam. Nowotny in 
Lohnharting, Lohnharting 4
- Fam. Holzinger, eingezäunter Platz 
gegenüber Billa-Markt in Schönering        

Die kostenlose Entsorgungsmög-
lichkeit ist bis Sonntag, 19. Jänner 
2020 möglich. 

Die Sammelplätze sind alle mit Plaka-
ten gekennzeichnet und frei zugäng-
lich, daher ist die Abgabe an keine Öff-
nungszeiten gebunden. 

Wir ersuchen Sie, die vollständig ab-
geschmückten Christbäume nur an 
den dafür vorgesehenen und gekenn-
zeichneten Sammelstellen abzulegen!

Die kostenlose Christbaumentsor-
gung am Strauchschnittsammel-
platz im ASZ Alkoven-Wilhering ist 
nur am Samstag, 11. Jänner 2020 
von 8:00 bis 12:30 Uhr möglich.

Umwelt Aus der Gemeinde

Die Marktgemeinde Wilhering informiert alle Liegenschafts-
eigentümer von leerstehenden Wohnungen im Gemeindege-
biet über die Vorschreibung der Freizeitwohnungspauschale 
für das Land Oberösterreich!
Sehr geehrte Liegenschaftseigentümer! 

Durch das Oö. Tourismusgesetz 2018, welches seit 01.01.2019 gültig ist, seither aber bereits mehrfach novelliert wurde 
(zuletzt im August 2019), gelten neue Bestimmungen, von denen auch Nichttourismusgemeinden – wie die Marktge-
meinde Wilhering – betroffen sind.  

Mit 01.01. 2019 müssen Eigentümer einer Wohnung in ganz Oberösterreich eine jährliche Pauschale entrichten, wenn 
die betreffende Wohneinheit länger als 26 Wochen von keiner Person als Hauptwohnsitz benützt wurde (§ 54 Oö. 
Tourismusgesetz 2018). Die Gemeinden sind zwar zur Einhebung der Pauschale verpflichtet, bei der Freizeitwohnungs-
pauschale handelt es sich jedoch um eine reine Landesabgabe (lediglich 5 % der eingegangenen Freizeitwohnungspau-
schale verbleiben einer Gemeinde als Kostenbeitrag für die Einhebung).

Die jährliche Pauschale gemäß Oö. Tourismusgesetz 2018 beträgt für Wohnungen

-	 bis zu 50 m² Nutzfläche …………………………............... €   72,00
-	 über 50 m² Nutzfläche …………………………………….... € 108,00

Von der Abgabepflicht ausgenommen sind Wohnungen, welche überwiegend

-	 als Gästeunterkunft,
-	 zur Erfüllung der Schulpflicht oder Absolvierung einer AHS, BHS, Hochschule od. zur Absolvierung einer Lehre,
-	 zur Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes,
-	 zur Berufsausbildung, insbesondere als Pendler,
-	 zur Unterbringung von Dienstnehmern
genutzt werden.

Eine erst vor kurzem neu geschaffene Regelung soll gemäß § 54 Abs. 3 leg. cit nun auch die ausschließliche Nutzung 
im Rahmen eines Familienverbands privilegieren. Diese Regelung betrifft grundsätzlich Grundstücke, auf denen sich 
mehrere (mindestens zwei) Wohnungen befinden. Liegen die Voraussetzungen vor, wird jene Wohnung, die keinen 
Hauptwohnsitz darstellt, durch die andere Wohnung quasi begünstigt. 

Weiters wurde neu geregelt, dass eine Wohnung, an der der Hauptwohnsitz aus altersbedingten oder gesundheitli-
chen Gründen aufgegeben werden muss, bis zu einer möglichen Rückkehr oder dem Ableben der betreffenden Person 
befreit ist. 

Die jeweils anfallende Freizeitwohnungspauschale wird nach Durchführung eines Ermittlungsverfahrens jeweils im 4. 
Quartal jeden Jahres als Jahrespauschale vorgeschrieben. Die eingehobene Abgabe wird am Ende eines jeden Jahres 
von der Marktgemeinde Wilhering an die Landes-Tourismus-Organisation weitergeleitet.

Der § 57 des Oö. Tourismusgesetz 2018 ermöglicht es den Gemeinden, einen Zuschlag zur vom Land Oberösterreich 
festgelegten Freizeitwohnungspauschale von höchstens 150 % bis 200 % einzuheben. Dieser Zuschlag würde zur Gänze 
im Gemeindebudget verbleiben. Wir können Ihnen mitteilen, dass die Marktgemeinde Wilhering für das Jahr 2019 kei-
nen möglichen Zuschlag zur Freizeitwohnungspauschale einheben wird. 

Mit freundlichen Grüßen! 

Der Bürgermeister

   Mario Mühlböck e.h.
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Aus der Gemeinde

Passjahr 2020
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden!
Im Jahr 2020 wird die Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land aufgrund von 
Berechnungen der Österreichischen 
Staatsdruckerei ca. 20.000 Reisedoku-
mente ausstellen. Das ist eine massive 
Steigerung im Gegensatz zu manchen 
Vorjahren.

Um diese Menge zu bearbeiten, er-
suchen wir um Folgendes:
•	 Kommen Sie zeitgerecht vor dem 

Ablauf Ihres Reisedokumentes in 
Ihre Gemeinde, um einen neuen 
Pass zu beantragen. (Achtung: Im 
Jahr 2020 müssen mehrere Wo-
chen von der Antragstellung bis 
zur Zusendung durch die Staats-
druckerei einkalkuliert werden.)

•	 Wenn Sie zur Antragstellung per-
sönlich zur Bürgerservicestelle der 
Bezirkshauptmannschaft Linz-
Land kommen wollen, nutzen 
Sie unser elektronisches Termin-
vergabesystem (Website der Be-
zirkshauptmannschaft Linz-Land/
Bürgerservice/Online-Terminver-
einbarung/Terminvereinbarung 
nur für österreichische Führer-
scheine und Reisepässe)

•	 Wenn Sie ohne Terminvergabe 
kommen, ist es empfehlenswert, 
bereits zu Dienstbeginn (ab 07:00 
Uhr) ins Haus zu kommen, um lan-
ge Wartezeiten zu vermeiden.

•	 Wir arbeiten mit einem Num-
mernvergabesystem. Wenn be-
sonders großer Andrang herrscht 
und unsere Kapazitäten eine ta-
gesaktuelle Bearbeitung nicht 
mehr ermöglichen, müssen wir 
Sie ersuchen, an einem anderen 
Tag wiederzukommen.

•	 Bitte beachten Sie, dass Sie im 
Eingangsbereich einer Sicher-
heitskontrolle unterzogen wer-
den.

Daher unsere Bitte: Kontrollieren Sie 
die Laufzeit Ihres Reisedokumentes, 
beantragen Sie rechtzeitig – am bes-
ten gleich zu Jahresbeginn – und rech-
nen Sie aufgrund der hohen Zahlen 
längere Bearbeitungszeiten ein!

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Bürgerservicestelle der Be-
zirkshauptmannschaft Linz-Land 
sind stets bemüht, all Ihre Anliegen 
(Übungs- und Ausbildungsfahrten, 
Führerschein- und Reisedokumenten-
ausstellung, Zulassungs- und Kirche-
nagenden) zeitgerecht zu erledigen –
allerdings können durch die hohen 
Fallzahlen längere Warte- und Bear-
beitungszeiten nicht vermieden wer-
den.
Wir ersuchen um Ihr Verständnis und 
um frühzeitiges Beantragen der ge-
wünschten Dokumente!

Drei Schritte zum neuen Reisepass:
1.	 Die Beantragung ist unabhängig 

vom Wohnsitz bei jeder österrei-
chischen Passbehörde (Bezirks-
hauptmannschaft oder Magist-
rat) möglich. Jede Person – auch 
Kinder – muss persönlich bei der 
Passbehörde erscheinen.

2.	 Mitzubringen sind der derzeiti-
ge Reisepass und ein Passbild, 
das nicht älter als sechs Mona-
te ist und den Passbildkriterien 
entspricht. Hat sich an den per-
sönlichen Daten eine Änderung 
ergeben, so sind auch diese Do-
kumente mitzubringe (Heiratsur-
kunde, Nachweis eines akademi-
schen Grades …). Bei sonstigen 
Änderungen vorher die Passstelle 
kontaktieren, um die vorzulegen-
den Dokumente zu eruieren. Ist 
der Reisepass länger als 5 Jahre 
abgelaufen, sind zusätzlich die 
Geburtsurkunde, der Staatsbür-
gerschaftsnachweis und ggf. die 
Heiratsurkunde – jeweils im Origi-
nal – vorzulegen.

3.	 Gebühren: Der erste Pass für Kin-
der bis zum zweiten Geburtstag (2 
Jahre gültig) ist kostenfrei, nach 
dem zweiten Geburtstag (5 Jahre 
gültig) 30 Euro, ab vollendetem 
12. Lebensjahr (Reisepass mit 
Fingerprint, 10 Jahre) 75,90 Euro. 
 
Ihre Bezirkshauptmannschaft Linz-Land

WILIA Linie 676, Kursnummer 45
Wegen täglicher Überfüllung im WI-
LIA-Bus der Linie 676 (ehemalige Linie 
2) mit der Kursnummer 45 (Abfahrt 
in Hitzing um 07:00 Uhr) werden die 
Schüler des Stiftsgynasiums Wilhe-
ring in diesem Bus zwischen den bei-
den Haltestellen Hitzing Bäckerweg 
und Wilhering nicht mitgenommen.

Die Schüler werden gebeten, den um 8 
Minuten späteren Schulbus (Linie 677, 
ehem. Linie 3, Kurs 82) zu verwenden.

Wir danken für Ihr Verständnis!

Die Gemeinde beruft sich dabei auf 
§ 26 der Allgemeinen Beförderungs-
bedingungen für den Kraftfahrlini-
enverkehr, BGBl. II Nr. 47/2001:

§ 26. Bei stärkerem Andrang können 
die Inhaber von Zeitkarten, Hin- und 
Rückfahrkarten sowie Schüler- und 
Lehrlingsfahrkarten vor allen anderen 
Fahrgästen zur Mitfahrt zugelassen 
und Fahrgäste mit entfernteren Fahr-
zielen vor Fahrgästen mit näheren 
Fahrzielen berücksichtigt werden.

Aus der Gemeinde

„Klingender Stiftshof“ – ein musikalischer Rundgang im 
neuen Stiftshof

Foto v. l. n. r.: Vizebürgermeisterin 
Christina Mühlböck, Vizebürgermeis-
ter Markus Langthaler, Pfarrer Pater 
Johannes Mülleder, Aufsichtsratsvor-
sitzender Volkmar Angermeier, Bank-
stellenleiter Christoph Haberfellner, 

Obmann Hubert Zöpfl, Bürgermeister 
Mario Mühlböck, Abt Reinhold Dessl

Am Samstag, 05.10.2019, fand die 
Premiere des „Klingenden Stifts-
hofs“ im neu gestalteten Stifts-
hof und in der Stiftskirche des Zis-
terzienserstiftes Wilhering statt.
Im Rahmen ihres 130-Jahr-Jubiläums 
organisierte die Raiffeisenbank in 
Wilhering dieses einzigartige Kon-
zert. Nach den Eröffnungsworten von 
Bankstellenleiter Christoph Haberfell-
ner fand der erste Teil aufgrund der un-
sicheren Wetterlage im Presbyterium 
der Stiftskirche und nicht wie geplant 
beim Eingang des Stiftshofs statt.
Den Beginn machten die Schülerin-
nen und Schüler der Landesmusik-
schule (LMS) mit der Klasse „musi-
kalische Früherziehung“ unter der 
Leitung von Birgit Kastenhuber, ge-
folgt von einem Flötenensemble, ein-
studiert von Carin Stepanek-Zavatti 
und Claudia Nagl. Anschließend be-
traten die „Young Voices“, beglei-
tet von Andrea Wögerer, die Bühne. 
Den Abschluss für die LMS bil-
dete ein Akkordeonquintett un-
ter der Leitung von Markus Köppl. 
Danach sangen Schülerinnen 
und Schüler des Stiftsgymnasi-
ums Wilhering vier Lieder, ein-
studiert von den Professoren Ka-
rin Bernauer und Franz Gratzer.
Als nächstes Highlight brachten die 
Chorgemeinschaft Dörnbach unter der 
Leitung von Peter Glatz und der Sing-
kreis Schönering unter der Leitung von 
Bernhard Bruckboeg abwechselnd 

an den Seitenaltären der Stiftskirche 
17 großartig gesungene Lieder zum 
Besten. Das letzte Lied, ein afrika-
nisches Volkslied namens „Yakana-
ka“, sangen beide Chöre gemeinsam.
Während der Aufführung begrüßte 
Abt Reinhold Dessl die Sänger, Musi-
ker und Besucher und freute sich über 
die großartige musikalische Veran-
staltung und den tollen Besuch. Im-
merhin lauschten ca. 450 Besucher 
und Mitwirkende dem musikalischen 
Rundgang, dessen dritter und letz-
ter Teil den Musikkapellen gehörte. 
Als Premiere marschierten der Mu-
sikverein Dörnbach, unter der Lei-
tung von Christian Neunteufel und 
Horst Kremaier, und der Musikverein 
Schönering, unter der Leitung von 
Rudolf Feitzlmaier und Peter Mayr, 
gemeinsam in den Stiftshof ein. Stab-
führerin Patrizia Pappenreiter führ-
te die Formation der rund 60 Musi-
ker in Richtung neuen Meierhof an.
Nach einem Interview mit dem Ob-
mann der Raiffeisenbank im Sprengel 
Wilhering, Hubert Zöpfl, zur Veran-
staltung und zum Jubiläum der Raiff-
eisenbank spielten die Kapellen je 
eine Polka und ein modernes Werk. 
Den krönenden Abschluss des ca. 
2-stündigen kurzweiligen Programms 
bildete der von beiden Musikverei-
nen gemeinsam gespielte Welthit 
von ABBA „Thank you for the Music“. 
Zum Ausklang lud die Raiffeisen-
bank zu einem Würstelbuffet und 

Getränken in den ebenfalls neu-
en Benediktsaal im Meierhof ein. 
Ein großes Dankeschön an das Stift 
Wilhering und vor allen an die vie-
len mitwirkenden, die den „klin-
genden Stiftshof“ zu einem mu-
sikalischen Erlebnis machten.
Ein ganz besonderer Dank gilt Lan-
desmusikschuldirektor Konsulent 
Gerhard Reischl, der nicht nur ge-
konnt durch den Nachmittag mode-
rierte, sondern auch alle Mitwirken-
den Vereine und Schulen und deren 
musikalische Beiträge koordinierte. 
Der musikalische Rundgang war eine 
geglückte Premiere, der nicht nur die 
wunderschön renovierte Stiftskirche 
samt Stiftshof präsentierte, sondern 
auch die musikalische Vielfalt in der 
Gemeinde Wilhering widerspiegelte.

Fotos: Raiffeisenbank Region Eferding
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Freiwillige Feuerwehr Schönering

Um für zukünftige Aufgaben bestens 
vorbereitet zu sein, setzten die Ehren-
amtlichen der FF Edramsberg – und 
wir verdienen dabei wirklich nichts! 
– im Oktober auf Fortbildung und 
Training, und zwar neben drei dem 
Übungskalender entsprechenden Ter-
minen und einer Katastrophenschutz-
übung des Bundes.

Allein am 12.10. waren die Freiwilli-
gen bei drei Kursen dabei. Zum einen 
absolvierten Sebastian Friedl und 
Eric Stiller die Maschinistengrund-
ausbildung, während Nadine Ebner 
und Christiane Hutflesz an der Spine-
boardschulung teilnahmen. Zeitgleich 
schlossen acht Mitglieder unserer 
Feuerwehr ihren 16-stündigen Erste-
Hilfe-Kurs ab.

Freiwillige Feuerwehr Edramsberg
Zudem trainierten unter anderem 
am 13. Oktober zwei Gruppen für das 
– seit 2018 neue – Branddienstleis-
tungsabzeichen, welches auch mit 
zwei erfolgreichen Läufen am 19.10. 
beim Feuerwehrhaus abgenommen 
wurde.

Auch unser Feuerwehrnachwuchs ließ 
sich nicht lumpen und bereitete sich 
fleißig auf den bayrischen Wissenstest 
vor und konnte stolz in den Kategori-
en Silber und Bronze punkten.

Florian Bayer

Ausbildungen im Herbst
Seit September haben wieder zahl-
reiche Kameraden div. Ausbildun-
gen im Bezirk bzw. an der Landes-
feuerwehrschule in Linz absolviert. 
Im Oktober fand der Verkehrsreg-
lerlehrgang in Leonding statt – an 
diesem Lehrgang nahmen Antonio 
Bayer, Florian Hollaus und David 
Leitner erfolgreich teil. Ebenso im 
Oktober haben auch die Kameraden 
Antonio Bayer, Florian Hollaus, Alex-
ander Huemer und Jonathan Kreuzer 
die Maschinisten-Grundausbildung 
in Enns absolviert. Beide Lehrgänge 
zählen zur sogenannten „erweiter-
ten Grundausbildung“ – d. h., dass 
diese Lehrgänge zur Basisausbildung 
eines Feuerwehrmitgliedes zählen.
Die Kameraden Alexander Andex-
linger, Antonio Bayer, Martin Berger 
und Alexander Huemer nahmen im 
September bzw. im Oktober an di-
versen Fachlehrgängen an der Lan-
desfeuerwehrschule in Linz teil.
Das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr Schönering bedankt sich für 
die Bereitschaft, an Lehrgängen teilzu-
nehmen, und gratuliert zu den erfolg-

MA-Grundausbildung

reich abgeschlossenen Ausbildungen.

Dank für die Spendenbereitschaft
Die Freiwillige Feuerwehr Schöne-
ring möchte sich auf diesem Wege 
noch einmal bei der Gemeindebevöl-
kerung für die Spenden im Zuge der 

diesjährigen Haussammlung recht 
herzlich bedanken! Der Tätigkeitsbe-
richt steht auch auf der Website www.
feuerwehr-schoenering.at ab Anfang 
Dezember zum Download bereit.

Roland  Zoitl

Freiwillige Feuerwehr Wilhering

Feuerwehren

Bürgermeister Mario Mühlböck, Verkaufsleiter Markus Nigl und Bereichs- und 
Standortleitung von PSA Retail Leonding Clemens Gradischnig, Kommandant 
Alexander Rosenauer, Fahrzeugpatin Ingrid Fellinger und Kommandant-Stellver-

treter Thomas Beyerl vor dem neuen MTF

Pflichtbereich Wilhering – 
Einsatzübung in der Reha-Klinik Wilhering 
Am 25.10. hatten die 3 Feuerwehren 
der Gemeinde die Möglichkeit, in der 
REHA-Klinik eine Übung unter Realbe-
dingungen durchzuführen. Die Übung 
wurde gemeinsam mit dem leitenden 
Haustechniker und der Feuerwehr 
Schönering ausgearbeitet. Übungs-
annahme waren eine Explosion im 
Heizraum mit einer verletzten Person 

Nach vielen gefahrenen Kilometern 
zu Bewerben, Jugendlagern, Ausflü-
gen der Silberfloris und vielem mehr 
wurde das alte Mannschaftstransport-
fahrzeug der FF Wilhering nun aus-
gemustert und durch ein neues Fahr-
zeug, einen Peugeot Boxer Bus L1H1, 
ersetzt. Der 9-Sitzer ist vorrangig 
zum Mannschaftstransport gedacht 
und mit einer Mindestausstattung 
ausgerüstet. Nun wurde das neue 
MTF im internen Rahmen der Mann-
schaft übergeben. Zusammen mit 
Bürgermeister Mario Mühlböck, den 
Vertretern vom Autohaus PSA Retail 
Leonding und der Mannschaft wurde 
die neue Fahrzeugpatin, Frau Ingrid 
Fellinger aus Großdörnbach, in der 
FF Wilhering willkommen geheißen.
Ihre Bewunderung für die Arbeit der 
freiwilligen Feuerwehrfrauen und 
-männer, die ihre Freizeit dem Schutz 
der Mitbürger widmen, hat Frau Fel-
linger zu einer verlässlichen Unter-
stützerin der FF Wilhering gemacht. 
Es war eine große Freude auf beiden 
Seiten, dass sich Frau Fellinger bereit 

erklärt hat, Patin unseres neuen MTFs 
zu werden. Anfang Mai 2020 wird das 
neue MTF anlässlich der Florianimesse 
im Stift Wilhering offiziell eingeweiht.
Die FF Wilhering bedankt sich ganz 
herzlich bei den Vertretern der Ge-

meinde Wilhering für die großzü-
gige finanzielle Unterstützung, die 
es allen drei Feuerwehren ermög-
licht hat, neue MTFs zu erwerben!

und eine schwierige Personenrettung 
aus dem Tankraum. Ebenso war ein 
Außenangriff im Innenhof durchzu-
führen. Im zweiten Szenario muss-
ten zwei verletzte Personen aus der 
Lüftungszentrale gerettet werden. 
Einige Mitarbeiter der Klinik nutzten 
die Möglichkeit, sich vom Können der 
Feuerwehren zu überzeugen. Dadurch 

war es beiden Seiten möglich, wieder 
wertvolle Erkenntnisse für den Ernst-
fall dazuzugewinnen. Ein herzliches 
Dankeschön an die Klinikleitung für 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten!

HBI Roland Zoitl

links: Personenrettung 
aus Heizraum

rechts: Personenrettung
in Lüfterzentrale
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Unser Verein besteht seit nun-
mehr 32 Jahren und beschäftigt 
sich vorwiegend mit der Fitness.
Viele Menschen glauben, es reiche, 
täglich zu walken oder zu gehen. 
Doch zu einer gesunden Lebens-
weise gehören auch eine ausgewo-
gene Ernährung, Krafttraining und 
Schulung der Koordination. Wir 
bieten für jede Altersstufe eine 
Turnstunde an, sei es im Kindertur-
nen, Pilates oder Turnen für 50+.

ASKÖ Wilhering Sektion Turnen
Auch der Leistungssport kommt 
nicht zu kurz. Unser nächster Wett-
kampf ist am 14. Dezember in Haid, 
ausrichtender Verein ist ASKÖ Net-
tingsdorf. Für einen guten Erfolg 
müssen wir noch viel trainieren!
Die Turnstunden entnehmen Sie bit-
te unserem Aushang im Schaukasten 
beim Aufgang zur Kirche bzw. bei der 
Turnhalle oder der Website der Ge-
meinde.

Mit bestem Dank für die rege Teilnah-
me an unseren Turnstunden wünschen 
wir gesegnete Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr mit viel Gesundheit 
und Zufriedenheit!

Vorschau: 
Schauturnen am 8. Februar 2020 
um 15:00 Uhr im Turnsaal der ehem. 
Hauptschule in Schönering.

Hedwig Bauer

Spielgemeinschaft Mühlbach/Wilhering
Kampfmannschaft
Nachdem der Start in die neue Sai-
son als SPG Maschinenbau Hierzer 
Wilhering/Mühlbach nicht ganz nach 
Wunsch verlaufen ist, konnten wir in 
der Mitte der Meisterschaft den ers-
ten Sieg erringen. Dies war zugleich 
der Start einer kleinen Serie: In sechs 
Spielen konnten wir dann beachtli-
che zwölf Punkte holen und somit 
auch den Anschluss an das Mittelfeld 
der Tabelle finden. Die Leistungen in 
sämtlichen Spielen war bisher durch-
aus in Ordnung, selbst wenn man den 
Platz als Verlierer verlassen musste, 
waren wir doch über weite Strecken 
absolut ebenbürtig. Dies ist vor al-
lem für das Selbstvertrauen wichtig 
und sollte fürs kommende Frühjahr 
weitere Motivation bringen, denn 
das wird sicherlich eine spannende 
Aufgabe. Bisher hat sich in der Meis-

terschaft weder ein klarer Favorit für 
den Aufstieg herauskristallisiert noch 
liegt eine Mannschaft abgeschlagen 
am Tabellenende. In jedem Fall zeigt 
sich, dass der Schritt im Sommer, ge-
meinsam in die Meisterschaft zu star-
ten, definitiv der Richtige gewesen ist 
– auch die Zuschauerzahlen belegen 
dies. So fanden sich gegen Eferding 
etwa 350 Zuseher ein, so viele konnten 
wir bereits seit Jahren nicht mehr auf 
die Sportplätze in Wilhering locken. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
die tolle Unterstützung im Herbst und 
hoffen natürlich, dass es im nächs-
ten Jahr ähnlich weitergehen wird.
1b
Die 1b-Mannschaft zeigte eine rich-
tig gute Hinrunde und war stets im 
oberen Drittel zu finden. Ähnlich wie 
die Kampfmannschaft konnte man 

Sport

eine Serie an ungeschlagenen Spielen 
hinlegen. Vor allem ist diese Entwick-
lung vor dem Hintergrund beachtlich, 
dass 90 % der Mannschaft jünger als 
22 Jahre sind. Die beiden Routiniers 
Gregor Stadler und Klaus Neuhauser 
übernahmen am Platz die Führung 
der jungen Wilden. Auch die Trainings-
beteiligung ist in der 1b beachtlich, 
und so konnte Trainer Stefan Bräuer 
auf eine junge und fitte Mannschaft 
zurückgreifen. Dies ist ein großer Vor-
teil gegenüber so manchen anderen 
Mannschaften. Wir hoffen natürlich, 
dass sich diese Entwicklung auch im 
Frühjahr fortsetzen wird und dass be-
sonders von der 1b der eine oder an-
dere junge Spieler nach oben in die 
Kampfmannschaft gelangen wird.

Gerald Plankenauer

Union Mühlbach – Sektion Rhythmische Gymnastik
Am 19.10.2019 fand ein tolles Fest in 
der Landessportschule St. Pölten bei 
der österreichischen Gruppenmeis-
terschaft der Rhythmischen Gym-
nastik mit 300 Gymnastinnen statt.
Alle Beteiligten, Aktive, Trainer, 
Kampfrichter und Eltern bestaunten 
die technischen Highlights. Es gab 
eine bis zum letzten Platz besetzte 
Halle und eine sehr gute Stimmung 
mit sehr viel Applaus für die Gymnas-
tinnen. Ich bin sehr froh, dass unsere 
Gymnastinnen Caroline Penz, Karla 
Lilli Schauer, Carolin Betreut wurde 

links:
Caroline Penz

rechts:
Karla Lilli
Schauer

Krause, Sophie Gangl, Clara Ladstät-
ter, Nora Pilsner, Amelie Winkleh-
ner und Jolina Krause das absolute 

Fest der Gymnastik erleben durften.
Betreut wurde unsere Vereinsgrup-
pe von unserer Anna Jodlbauer, die 
extra aus Graz angereist ist. Bei un-
serem Testwettkampf am 12.10. in 
Wiener Neustadt konnten wir den 
Podestplatz mit dem 3. Rang bestä-
tigen. Unsere Nachwuchstrainerin 
Nina Holzinger ist derzeit in Wien und 
konnte bei diesem Wettkampf die 
Gymnastinnen mit Erfolg betreuen.
Nun bereiten wir uns noch auf die be-
vorstehenden Wettkämpfe der OÖ-
Gruppenlandesmeisterschaft, Sport-

Sport

Sportverein Wilhering – Sektion Tennis
Nach Abschluss der heurigen OÖTV-
Jugendmeisterschaften im Sep-
tember können wir stolz berichten, 
dass von unseren vier gestarteten 
Jugendmannschaften drei den Meis-
tertitel in ihrer jeweiligen Klas-
se nach Wilhering geholt haben.

Green Team U14 OST-A: 1. Platz 
SV Wilhering 1

Green Team U14 Linz: 1. Platz 
SV Wilhering 2

Junior Team U18 1 Kl. Mitte: 1. Platz 
SV Wilhering

Wir gratulieren allen SpielerInnen, 
BetreuerInnen und unserem Ju-
gendleiter Hannes Peherstorfer 
ganz herzlich zu den tollen Erfolgen!
Am 25.10. wurden unsere Meister-
spieler von unserem Bürgermeister 
Mario Mühlböck auf ein Essen und 
Getränke ins Café Regina eingela-
den. Nochmals herzlichsten Dank 
an Bürgermeister Mario Mühlböck.
Im Rahmen der Upper Austria Ladys 
Open in Linz wurden unseren Meis-
termannschaften die Siegerurkunden 
überreicht.

 
Manfred  Feigl

Sportverein Wilhering – Sektion Ski & Turnen
Unsere Skifahrten in der Wintersai-
son 2019/2020:

30. November 2019
Auftakt-Skifahrt nach Obertauern

27. Dezember 2019
Familien-Skifahrt /Hauser Kaibling

03. Jänner 2020
Kinder-Skifahrt auf die Wurzeralm

07. Feber 2020
Nacht-Skifahrt /Hochwurzen

28. März 2020
Sonnen-Skifahrt nach Gosau

Unsere Gemeindeskimeisterschaft findet am 1. Feber 2020, 13:00 Uhr, am 
Sternstein statt.
Startberechtigt sind alle Einwohner der Marktgemeinde Wilhering sowie alle 
Mitglieder der Sektion Ski & Turnen des SV Wilhering.
Alle Details zu den Skifahrten und zur Gemeindeskimeisterschaft sind unter 
www.ski.svwilhering.at zu finden.			             Kerstin Schwung, MsC

union-Landesmeisterschaft in Linz, Österreichische Sportunion-Bundesmeisterschaft in Salzburg mit allen Aktiven vor. 
Zu unserer Freude durften wir mit unserem Können eine Vorführung bei der Ehrenamtsgala im Nachrichtenforum prä-
sentieren.

Edith Parzmayr

Im Bild von links beginnend: Turnierdirektorin Sandra Reichl, unsere ehemalige 
Nummer 1 in Österreich Barbara Schett, Jugendleiter Hannes Peherstorfer, 

Sportlandesrat Markus Achleitner, SpielerInnen und BetreuerInnen;
 rechts außen OÖTV-Präsident Hans Sommer
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Union Mühlbach – Sektion Volleyball
Die abgelaufene Beachsaison war ne-
ben vielen Stunden am Sand, einigen 
Cups und der Ferienpassaktion wie-
der vom jährlichen Highlight geprägt, 
dem Beach Event Schönering. Unter 
wie fast schon bestellt perfekten Wet-
terbedingungen wurde auf insgesamt 
fünf Plätzen (ein Court in Ufer, einer 
in Kirchberg-Thening und drei Plätze 
in Schönering) um den Tagessieg ge-
kämpft. In den Modi 2er-Damen und 
2er-Herren ging es heiß her, neben 
hochkarätigen Matches und bester 
kulinarischer Versorgung kamen auch 
die kleinen Gäste in der Hüpfburg auf 
ihre Kosten. 
Die Beachsaison schwingt auch jetzt 
im Winter noch nach, einmal pro Wo-
che wird in der Beachhalle im Sport-
park Lissfeld trainiert. 
Für die Hallensaison 20/21 gibt es aber 
auch schon ernsthafte Bestrebungen, 

mit einem Herrenteam wieder in die 
Meisterschaft einzusteigen. Dazu 
braucht es natürlich eine konstante 
Mannschaft von mindestens 8 Spie-
lern, die den Spielbetrieb auch garan-
tieren können. Neben einigen „alten 
Hasen“ und ein paar Jungen würden 
wir uns aber sehr über neue Gesichter 
freuen, die ernsthaft Interesse daran 
haben, zu trainieren und uns auch in 
der Meisterschaft im nächsten Jahr 
zu unterstützen. Melden Sie sich ein-
fach bei uns, und machen Sie sich 
einen Termin für eines der nächsten 
Trainings in der Sporthalle Schönering 
aus. Wir freuen uns über jede weibli-
che und männliche Verstärkung!

Nähere Infos dazu wie immer bei un-
serem Sektionsleiter Ronald Haber-
mann unter: 0699 11 74 40 73  
ronald.habermann@gmail.com

Radgruppe Wilhering

Die Radgruppe bei der Schlögener Schlinge

Auch im heurigen Jahr konnte die 
Radgruppe Wilhering von Ostern 
bis Ende Oktober 25 wunderbare 
Radausflüge wöchentlich an einem 
Mittwoch durchführen (5 weite-
re geplante Touren sind leider dem 
Schlechtwetter zum Opfer gefallen).  
Schon nach wenigen Ausfahrten 
mussten wir leider auf unseren ersten 
Vorfahrer Kurt Dobersberger krank-

heitsbedingt verzichten. Er führte aber 
trotzdem bis zum Schluss genaue Sta-
tistik über Anzahl der Teilnehmer und 
gefahrene Kilometer, wofür wir danke 
sagen. So übernahm dann Herbert 
Thumfart, unterstützt auch von ande-
ren Mitgliedern der Gruppe, die wei-
tere Organisation. Die schon obligate 
3-Tages-Fahrt kam heuer zwar nicht 
zustande, ist aber für 2020 wieder fix 

eingeplant. Trotzdem wurden von 
durchschnittlich 16 RadsportlerInnen 
(bei der „bestgebuchten“ Ausfahrt tra-
ten 23 RadlerInnen in die Pedale) ins-
gesamt fast 25.000 km zurückgelegt. 
Bei den kürzeren Runden (meist ent-
lang des Donauradweges) legten wir 
gut 40 km, bei den längeren (Aigen-
Schlägl, Enns, Grein, Peuerbach, Wels 
etc.) bis zu 90 km zurück. Für ausrei-
chende Stärkung bei einem guten Mit-
tagessen sowie bei einer Kaffeepause 
war immer gesorgt. Und was beson-
ders erfreulich war: Alle Radausflüge 
sind unfallfrei abgelaufen, was der be-
sonders disziplinierten Fahrweise aller 
TeilnehmerInnen zu verdanken ist.
Nach der verdienten Winterpause ist 
geplant, je nach Witterung Mitte bis 
Ende März 2020 wieder mit den Aktivi-
täten zu starten. Wir freuen uns wieder 
auf eine rege Teilnahme. Für eventuel-
le Fragen steht Herbert Thumfart unter 
0664/73 65 34 90 gerne zur Verfügung!

Helmut Beyerl

Ronald Habermann
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SV Wilhering
Unser Nachwuchs, egal ob in den 
Sektionen Fußball, Tennis oder Schi 
& Turnen, ist voller Tatendrang und 
sportlichem Ehrgeiz. Damit unsere 
Nachwuchstrainer die Kinder auch 
weiterhin sorgenfrei unterstützen 
können, haben wir beschlossen, ei-
nen 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs zu 
organisieren. Notruf, lebensrettende 
Sofortmaßnahme und Wundversor-
gung in der Ersten Hilfe waren The-
ma an vier Abenden im September. 
Schritt für Schritt wurde uns von unse-
rer Kursleiterin Melanie Krenmayr ge-
zeigt, wie wir in verschiedenen Situati-
onen reagieren müssen. Wir möchten 
uns an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich bei ihr bedanken! Der Kurs in 
der Dienststelle des Roten Kreuzes in 
Wilhering war informativ, lehrreich 
und trotzdem lustig. Es ist ein gutes 
Gefühl, für den etwaigen Notfall ge-
rüstet zu sein.

1. Reihe: Dominik Scheuringer, Melanie Krenmayr, Mario Schwung, Andreas 
Socher 2. Reihe: Markus Geierhofer, Erdal Sivirkaya, Dieter Enzenhofer, Markus 

Steinkellner, Adeline Igel, Kerstin Schwung

WIR ERFÜLLEN

IHREN WOHNTRAUM AUS HOLZ!

Linzerstraße 60 a, 4100 Ottensheim       |       Mo-Fr 08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr       |       Tel.: 07234/83195          |        seca.at
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Schulen

Stiftsgymnasium Wilhering

Baumlehrpfad eröffnet
Im Stiftspark des Stiftes Wil-
hering wachsen viele alte und 

einzigartige Bäume. Besuche-
rInnen können diese bei einem be-
sonderen Rundgang erforschen. 
Im Rahmen eines Talentförderkurses 
erstellten SchülerInnen des Stiftsgym-
nasiums Wilhering einen Baumlehr-
pfad im Stiftspark. Dazu wurden zu 
20 alten und besonderen Bäumen In-
formationstafeln konzipiert. Auf digi-
talem Weg, genauer gesagt mit einem 
QR-Code, bekommt man zusätzliche 
Informationen zum jeweiligen Baum. 
Bei der Eröffnung am 24.09.2019 be-
tonte die Direktorin, Mag. Christine 
Simbrunner, wie wertvoll es ist, dass 
in der pädagogischen Arbeit die ein-
zigartigen Ressourcen am Standort 
so grandios genützt und in die Un-

„Projektwochen“
Der Oktober stand unter dem Motto 
„Projekte“. Gemeinsam mit Schüler/
innen des Stiftsgymnasiums Wilhe-
ring wanderten wir vom Fixstern Son-
ne zu den Planeten unseres Sonnen-
systems. Interessante Informationen 
bekamen wir dabei zu hören. 

Die dritte und vierte Schulstufe durfte 
als Premierenklassen gratis das Lan-
destheater besuchen und an Work-
shops sowie an einem Probenbesuch 
für das Theaterstück „Die Schneeköni-
gin“ teilnehmen. Im Dezember sehen 
wir uns dieses Stück gemeinsam an. 
Des Weiteren lief unser EmU-Projekt 
(Eltern machen Unterricht) sehr gut 
an. In diesem Monat besuchte uns 
Frau Aschauer und bedruckte mit den 
Kindern Stoffe; die bedruckten Kunst-
werke wurden dann von Frau Aschau-
er zu einem Platzset verarbeitet. Wir 
bedanken uns für den Einsatz der en-
gagierten Eltern! Weitere EmU-Stun-
den werden folgen. 

Zum Nationalfeiertag hissten wir, wie 
alle Jahre, die rot-weiß-rote Fahne.
Dabei sangen wir drei Hymnen: die 
Europahymne, die Bundeshymne und 

die Landeshymne. Das Projekt „Ös-
terreich“ wurde somit abgeschlossen. 
Frau Mag. Sabine Pfleger besucht 
uns derzeit regelmäßig im Sportun-
terricht. Haltungsturnen für Kinder 
ist ihre Profession. Sie lehrt dabei die 
Kinder spielerisch das richtige und ge-
sunde Bewegen. 

Außerdem besuchte die dritte und 
vierte Schulstufe die Raiffeisenbank 
Schönering, wo die SchülerInnen die 
verschiedensten Geldscheine begut-
achten und auf ihre Echtheit kontrol-
lieren durften. Die Räumlichkeiten 
der Bank wurden uns gezeigt, und wir 
durften auch einen Blick in den Safe 
der Bank werfen. Zum Schluss beka-
men wir alle eine gesunde und leckere 
Jause spendiert. Vielen Dank dafür!

Die Dorfgemeinschaft Schönering 
spendierte uns eine große Menge an 
gesunden und saftigen Äpfeln. Diese 
wurden nicht nur verspeist, sondern 
auch in flüssiger Form als Apfelsaft 
genossen. Auch hier bedanken wir uns 
herzlich!
Mehr Bilder zu den Projekten: https://
vswilhering.wordpress.com/aktuelles/

Das Team der VS Wilhering

Volksschule Wilhering

terrichtsarbeit integriert werden.
Die Ehrengäste zeigten sich beein-
druckt von den Leistungen des sieben-
köpfigen SchülerInnen-Teams. „Alles, 
die Website und die Tafeln mit all den 
Karten, Fotos und Programmierun-
gen, wurde selbständig gefertigt und 
programmiert“, betonte die Kurslei-
terin MMag. Birgit Söllradl. Das neue 
Angebot im Stiftspark ist eine weitere 
Bereicherung im Stift Wilhering und 
lädt die Gäste zu einer interaktiven 
und lehrreichen Auseinandersetzung 
mit der grandiosen Baumwelt ein. 

Prof. Mag. Christine Simbrunner 

Mit dem Smartphone können Besucher 
weitere Informationen zum jeweiligen 

Baum bekommen
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Volksschule Schönering

Volksschule Dörnbach

Ganzheitlich und authentisch – so 
wird in der VS Schönering auch das 
Thema „Feuer“ behandelt
Anlässlich der jährlichen Brandschutz-
übung an der Volksschule Schönering 
nahm sich die Vorschulklasse das 
Thema „Feuer“ genauer vor. Damit 
die Kinder einen ganzheitlichen Ein-
blick in die Thematik und die Arbeit 
der Einsatzkräfte bekommen können, 
besuchten sie die Feuerwehr Schöne-
ring. Alexander Andexlinger und Da-
vid Leitner von der Feuerwehr erklär-
ten den Kindern ganz genau, was die 
Arbeit der Feuerwehr ist und wie Feu-

Unser Projekt SCHULACKER geht in 
die 2. Runde
Das zweite Schulackerprojekt der 
Volksschule Dörnbach läuft unter 
dem Titel „Knoblauch für Afrika“. Die 
Idee: Alle 78 Schulkinder beteiligen 
sich an der Feldarbeit, jeder ist vom 
Knoblauchsetzling über das Jäten und 
die Ernte bis hin zum Verkauf dabei.
Biobauer Albert Ransmayr hat 
uns wieder eine Fläche zur Verfü-
gung gestellt, auf der wir heuer im 
Herbst Knoblauch angesetzt haben. 
Das Saatgut wurde uns von diversen 
Biobauern (Stekovics in Frauenkir-
chen, Leberbauer in Pupping) und 
Bioläden (Butz und Stingl, Biohof 
Achleitner) gesponsert. Und weil wir 
so viele Setzlinge gar nicht auf unse-
rem Schulacker unterbringen konn-
ten, freuten wir uns über das Ange-
bot von Florian Eschlböck, uns einen 

Ackerstreifen im Weingarten in Gum-
polding zu überlassen. Einige fleißi-
ge Kinder der ÖNJ-Gruppe Dörnbach 
haben mitgeholfen, dort das restli-
che Saatgut in die Erde zu bringen.
Nach  der  Ernte  im Frühsommer wer-
den die Schulkinder den Verkauf orga-
nisieren. Der Erlös aus unserem Schul-
projekt kommt einer Schule samt 
Kinderheim in Kpawumo in Ghana zu-
gute. So kann eine Schule eine andere 
unterstützen!

Margit Mittermaier

erwache, Feuerwehrautos sowie Feu-
erwehrleute ausgestattet sind. Zum 
Abschluss durften alle Kinder mit dem 
Feuerwehrschlauch einen Löschver-
such wagen. Gar nicht so einfach, den 
Schlauch bei so viel Druck festzuhal-
ten! Aber es war auf alle Fälle ein Rie-
senspaß – und lehrreich obendrein.

Eva Pröll 

16:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – frei-
willige Spenden erbeten. Die Musi-
kerinnen und Musiker des MV Schö-
nering freuen sich auf Ihren Besuch!

Terminaviso: Frühjahrskonzert 
2020
Schon jetzt dürfen wir auf einen wei-
teren Fixpunkt unserer Konzertsai-
son hinweisen: Das Frühjahrskonzert 
des MV Schönering findet am Sams-
tag, 25.04.2020, 19 Uhr, im Turnsaal 
der ehem. Hauptschule Schönering 
statt – bitte vormerken!

Peter Sighartner

Musik

Der Musikverein Dörnbach veran-
staltete heuer zum ersten Mal ein 
Oktoberfest im Pfarrsaal Dörnbach. 
Mit den „Ederberg Buam“ sowie den 
„Dörnbacher Musikanten“ wurde für 
eine zünftige Oktoberfest-Stimmung 
bei „Weißwurscht und Brezn“ gesorgt. 
Danke nochmals an alle Gäste, die 
sich diese Veranstaltung nicht entge-
hen ließen! Besonders hervorheben 
möchten wir die Dorfgemeinschaft 
Dörnbach für die äußerst großzügi-
ge Spende über 1.000 Euro, welche 
uns als Dankeschön für unseren un-
ermüdlichen Einsatz als Musikverein 
überreicht wurde – wir bedanken uns 
für die Spende! Dass ein Musikverein 
immer wieder große Investitionen in 
Form von neuen Instrumenten zu tä-
tigen hat, ist vielleicht den meisten 
bekannt. Derzeit steht für uns als Ver-
ein der Ankauf einer Tuba für unseren 
jungen und aufstrebenden Tubisten 

Niklas Stadler an. Unser Verein will 
natürlich begeisterte Nachwuchsmu-
siker unterstützen, und wir haben uns 
dafür entschieden, diese Anschaffung 
zu übernehmen. Da eine hochwerti-
ge Tuba 8.000–9.000 Euro kostet, ist 
so eine Summe allein aus unserem 
Vereinsbudget leider nicht zu tragen, 

deshalb bitten um die Unterstützung 
unserer WilheringerInnen. Sie können 
bei der Raiffeisenbank Dörnbach und 
bei allen Musikern Tuba Bausteine er-
werben und uns somit finanziell etwas 
unter die Arme greifen. Vielen Dank 
schon im Voraus!

Dr. Gottfried Stiendl

Musikverein Dörnbach

Obmann Gottfried Stiendl mit den Gästen am Oktoberfest

Einladung: Adventkonzerte 
am 8. Dezember 2019
Kapellmeister Mag. Rudolf Feitzlmai-
er hat für das traditionelle Adventkon-
zert am 8. Dezember in der Stiftskirche 
Wilhering wieder ein ansprechendes 
Programm zur Einstimmung auf die 
Advent- und Weihnachtszeit zusam-
mengestellt.
Moderation: Dr. Albert Landertinger
Aufgrund der erfreulichen Resonanz 
in den letzten Jahren wird das Kon-
zertprogramm am 08.12.2019 zwei-
mal gespielt: um 14:00 Uhr und um 

Musikverein Schönering

Adventkonzert 2018

Dorfgemeinschaft Dörnbach
Spende der Dorfgemeinschaft Dörn-
bach an den Musikverein Dörnbach
Zur finanziellen Unterstützung beim 
Ankauf neuer Musikinstrumente 
spendete die Dorfgemeinschaft Dörn-
bach einen Betrag von 1.000 Euro an 
den Musikverein Dörnbach. Mit dieser 
Spende möchten wir in die musikali-
sche Zukunft Dörnbachs investieren 

und uns auch beim Musikverein Dörn-
bach für die treue musikalische Unter-
stützung auf unseren Maifesten sehr 
herzlich bedanken. Die Spende wur-
de dem Obmann des Musikvereins, 
Herrn Dr. Gottfried Stiendl, auf dem 
Oktoberfest des MV Dörnbach am 
19.10.2019 überreicht.

David Thaller
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ein tolles Angebot an Kursen und Ver-
anstaltungen im neuen Jahrespro-
gramm 2020 zusammengestellt, um 
diese gemeinsame Familienzeit aktiv 
und intensiv verbringen und gestal-
ten zu können. Anmeldungen zu den 
Kursen 2020 am besten per E-Mail an: 
ekiz.wilhering@kinderfreunde.cc. 

Mag. Christiane Pfleger samt EKiZ-Team 

Kinder

Eltern-Kind-Zentrum Wilhering
#MehrFamilienzeit
Wie viele Stunden in der Woche ver-
bringst du bewusst mit deinem Kind? 
Wir alle wissen: In der Hektik des All-
tags kommen die gemeinsamen Stun-
den leider nur allzu oft zu kurz! Dabei 
vergeht die Zeit schneller, als uns lieb 
ist – und schon sind die Kinder groß 
und werden flügge. Die Kinderfreunde 
Oberösterreich möchten ein Bewusst-
sein dafür schaffen und sich für mehr 
Familienzeit starkmachen. Das EKiZ 
Wilhering hat daher für euch wieder 

NEUES PROGRAMMHEFT 2020
Online unter: http://www.kinderfreunde.cc/Bundeslaender/Oberoesterreich/

Linz-Land/Angebote/Eltern-Kind-Zentren/Wilhering/
Am besten auch gleich unsere Facebook-Seite liken, die immer aktuelle Infos 

bereithält: https://www.facebook.com/elternkindzentrumwilhering/

Von der Erstberatung und professionellen Bewertung bis hin zum erfolgreichen Verkauf!
Wir beraten Sie bei ihrem Immobilien-Vorhaben. Jetzt Beratungsgespräch vereinbaren!

DI Christian Pranzl – Ihr RE/MAX Immobilienexperte
T +43 732 931 647
c.pranzl@remax-panorama.at | www.remax-panorama.at
Jägerweg 2 | 4052 Ansfelden Panorama in Linz Stadt & Land

 

Wer sich Irish Power Folk Rock und Celtic Folk Rock zu Gemüte führen will, wird mit PADDY MURPHY seine Freude 
haben! Irisches Heimweh, Freiheitskampf, Seemannsgarn und der rebellische Geist finden sich zu einem musikalischen 
Wirbelsturm aus Österreich. Franz Höfler, Hermann Hartl, Ingolf Wolfsegger, Oliver Loy und Andy Schechinger sind 
Paddy Murphy, und sie haben alles andere im Sinn, als die Bühnen dieser Welt beschaulich da stehen zu lassen. Geige, 
Banjo, Mandoline, Mundharmonika und akustische Gitarren erweitern das klassische Line-up von Drums, Bass und E-
Gitarre zusammen mit den fünf Männerstimmen zu einer unwiderstehlichen, Glück bringenden, kochenden Party. 

B-fair-Projektgruppe
B-fair startete ins neue Arbeitsjahr
Mitte Oktober startete die B-fair-
Gruppe ins neue Arbeitsjahr, und zwar 
mit einem Ausflug nach Lembach/
Mkr. ins Gasthaus Haderer. Ziel war es, 
sich beim Verein „Lebensraum Donau-
Ameisberg Anregungen für die eigene 
Arbeit zu holen und die Bio-Küche von 
Wirtin Margot Haderer kennenzuler-
nen. Willi Hopfner, Josef Habringer 
und Johannes Großruck nahmen sich 
Zeit, uns ihren Verein näherzubrin-
gen. Dieser ist ein Zusammenschluss 
von Vertretern aus acht Gemeinden 
und versteht sich als „Geburtshelfer 
für Projekte in den Bereichen Energie, 
Nachhaltigkeit sowie im fairen und 
regionalen Handel“, wie Habringer er-
läuterte. Er ist einer der Gründer des 
Vereines, der sich anfangs hauptsäch-
lich mit Energiethemen beschäftigte, 
mittlerweile aber wesentlich breiter 
aufgestellt ist: momentan realisiert 

man ein Wanderwegprojekt und eine 
sogenannte „Foodcoop“. „Das Inter-
esse an einer Einkaufsgemeinschaft 
ist groß bei uns, und wir haben vor, 
nur biologische Produkte aus der Re-
gion dort zu verkaufen“, führte Hopf-
ner aus. Eine der wichtigsten Ver-
anstaltungen ist die jährliche „faire 

Modenschau“, bei der rund 30 Ge-
meindebürger als Models teilneh-
men, darunter auch Menschen mit 
Beeinträchtigungen. 

Wirtin Margot Haderer hat ihr Gast-
haus 2011 nach den Bio-Richtlinien 
zertifizieren lassen. Soweit wie 
möglich werden dort Lebensmittel 
aus kontrolliert biologischer Land-
wirtschaft verwendet. „Es muss 
nicht alles zu 100 Prozent biozerti-
fiziert sein, aber ich möchte meine 
Produzenten kennen und wissen, 
wie sie ihre Lebensmittel herstel-
len“, so Haderer, und sie betonte 
auch, dass es für ihre Entscheidung 
Mut brauchte: „Wir haben natürlich 
schon Gäste verloren, als es bei uns 
kein Schnitzel mehr um sieben Euro 
gab, sondern Bio-Schnitzel zum 
doppelten Preis. Aber wir haben 
auch neue Kunden dazugewonnen.“

Elisabeth Frei-Ollmann

B-fair-Mitarbeiter aus Wilhering und 
Lembach im Gedankenaustausch mit 

Gastwirtin Margot Haderer (2. v. l.)

Verein B-fair
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Rotes Kreuz Wilhering

OÖ Seniorenbund Ortsgruppe Wilhering

Ausflug
Am 19.09. gab es für unsere Ortsgrup-
pe einen Tagesausflug, der mit Besuch 
und Besichtigung der Firma Megaflex, 
Erzeugung von Schuhen und orthopä-
dischen Schuhen, in Edt bei Lambach 
begann. Bei wunderschönem Herbst-
wetter wanderten wir anschließend 
zum „Schiederweiher“. Durch Auf-
stauung der Krummen Steyr entstand 
dieser, auch „Perle des Stodertales“ 
genannte, künstliche See. Zum Ab-
schluss hieß es dann „Griaß eich im 
Polsterstüberl“. Neben der Gemütlich-
keit und der freundlichen Bewirtung 
ist insbesondere die in der ursprüngli-
chen Form erhaltene 100-jährige rus-
tikale Lärchendecke zu erwähnen.

Jahreshauptversammlung (JHV)
Am 23.09. hielten wir unsere JHV 
mit Neuwahl des Vorstandes ab. Im 
Beisein von Bezirks- und Ortspartei-
obmann Wolfgang Stanek sowie Vi-
zebürgermeister Markus Langthaler 
wurden für die nächste Funktionsperi-
ode folgende Vorstandsmitglieder ge-
wählt. Hildegard Nöbauer, Christine 
Veres, Josefine Richter, Helmut und 
Elisabeth Eidinger.

Ehrungen
Für ihre langjährigen Mitgliedschaften 
wurden folgende Personen geehrt: 
Frieda Thalhammer (40 J.), Leonore 
Heinz (30 J.) sowie Maria Zölß; Chris-
tine Schütz, Johann Schütz, Friedrich 
Bäck, Christa Hochleitner und Karl 
Möstl für ihre 25-jährige Senioren-
bund-Mitgliedschaft.

Gratulation
Das diamantene Ehejubiläum feierten 
vor kurzem Maria und Franz Schwarz-
berger. Der Seniorenbund gratuliert 
sehr herzlich und wünscht weiterhin 
alles Gute und noch viele schöne ge-
meinsame Jahre!

Heinz-Kurt Veres

Foto v.l.n.r.: 
Ortsparteiobmann Wolfgang Stan-
ek, Obfrau-Stv.in Hildegard Nöbauer, 
Schriftführerin Christine Veres, Obfrau 
Josefine Richter, Obfrau-Stv. Helmut 

Eidinger, Finanzreferentin Elisabeth 
Eidinger, Vizebürgermeister 
Mag. Markus Langthaler.

Jubelpaar Schwarzberger
Foto: J. Richter

Berufsbegleitende Rettungssanitä-
terausbildung startet im Jänner 2020
Sie suchen einen Ausgleich zum All-
tag? Sie möchten sich in einem en-
gagierten Team freiwillig einbringen 
und mit einer sinnvollen Tätigkeit Zeit 
spenden? Die Zeitspende in Form der 
freiwilligen Mitarbeit ist die wichtigs-
te Spende an das Rote Kreuz. Unter 
dem Leitbild „Wir sind da, um zu hel-
fen – aus Liebe zum Menschen“ leis-
ten 22.000 Menschen ihren Beitrag 
als Freiwillige beim Roten Kreuz OÖ 
im Rettungsdienst, als Lesecoach, im 
Besuchsdienst, als Jugendgruppen-
leiter und in vielen weiteren Sparten. 
Am 31. Jänner 2020 startet die nächs-
te berufsbegleitende Ausbildung zum 

Rettungssanitäter mit 6 Wochenen-
den Theoriekurs (bis Mitte Mai). WIR 
FREUEN UNS ÜBER VERSTÄRKUNG 
in unserem Team und informieren jeden 
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr bei 
unseren Informationsstunden beim Ro-
ten Kreuz Wilhering. Weiters stehen die 
Freiwilligenkoordinatorinnen Andrea 
(andrea.kraml@o.roteskreuz.at) und 
Regina (regina.uebermasser@o.rotes-
kreuz.at) zu Ihrer Verfügung, wenn Sie 
Fragen haben oder sich zu einer Ausbil-
dung anmelden möchten.

Bernadette Weinreich
Beim Roten Kreuz Wilhering wird Ge-
meinschaft und Hilfsbereitschaft ge-

lebt.
Foto: Nicole Holzbauer

Verbrauch: 3,3-3,7 kg/100 km. CO2-Emissionen: 92-102 g/km. Stand 09/2019. Symbolfotos. 1Die Garantie von bis zu 
5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entw. die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, 
was früher eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 2Aktion gültig bei Kauf eines SEAT TGI-Hybrid-Modells bis 31.12.2019  bzw. bis auf Widerruf. Mit anderen Aktio-
nen kombinierbar. Bruttobetrag inkl. MwSt. und NoVA. 3Aktion gültig für Privat- und Firmenkunden bei Kauf eines SEAT TGI-Hybrid Neu- oder Jungwagens vom 
01.06. bis 31.12.2019 bzw. solange der Vorrat reicht. Mit anderen Aktionen kombinierbar. Das Fzg. muss im Monat der Anlieferung zugelassen werden. Pro Fzg. 
wird einmalig ein CNG-Tankgutschein im Wert von € 600,- brutto (ca. 15.000 km Fahrleistung/Jahr) vergeben, der bei allen österr. OMV-Tankstellen mit CNG-
Zapfsäule innerhalb von drei Jahren eingelöst werden kann. Die Barablöse ist nicht möglich. Weitere Details beim SEAT Händler. 4Wert basierend auf der CNG-
Vollbetankung eines Ibiza/Arona TGI-Hybrid. Durchschnittl. CNG-Preis lt. Stand 09/2019. 5CNG = komprimiertes Erdgas.

Um nur € 14,– volltanken!4

Die TGI-Hybrid-Modelle von SEAT. 
CNG5 und Benzin kombiniert.

1

• € 2.000,– TGI-Hybrid-Bonus2

• 1 Jahr gratis CNG tanken3

SEAT Leon Kombi/
5-Türer.

SEAT Ibiza.SEAT Arona.
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Autorisierte Verkaufsagentur 
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christoph.reitmayr@porsche.co.at

SEAT_Range_TGI_210x297_AVEG.indd   1 31.10.19   09:34



51Gemeindezeitung Wilhering 4 / 2019

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die 
Monate Dezember 2019 – März 2020

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

•	 Kulturerlebnisse im Landestheater Linz 
Kinder bis 14 J. erhalten bei sämtlichen Vorstellungen im Musiktheater Linz 50 % Ermäßigung, begleitende Erwach-
sene erhalten 20 %. Bei den Stücken „Sister Act“ am 17. November, „Die Schneekönigin“ am 26. Dezember, „Ich bin 
nicht Siegfried“ am 5. Jänner und „Angstmän“ am 15. März gibt es ein eigenes Kontingent für OÖ Familienkarten-
Inhaber und einen Sonderpreis. Die Karten sind - solange der Vorrat reicht - im Kartenservice des Landestheaters 
unter 0732 / 7611 - 400 (kostenfrei) erhältlich. 

•	 Salzkammerguts schönste Krippen
Das K-Hof Kammerhof Museum Gmunden besitzt eine der größten Krippensammlungen Oberösterreichs. OÖ Fa-
milienkarten-Inhaber erhalten von 22. November bis 2. Februar eine Eintrittsermäßigung von 50 %. 2 Erwachsene 
und alle auf der OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder bis 18 Jahre zahlen somit nur mehr 6 Euro (statt 12 Euro). 

•	 Eislaufplatz und Eisskulpturen-Ausstellung am Linzer Volksgarten
Ice Magic ist mit einer neuen Eisskulpturen-Ausstellung zurück, die am 23. November im Linzer Volksgarten eröff-
net. Das Thema DISNEY‘S „Die Eiskönigin 2“ lässt besonders Kinderherzen höher schlagen. Außerdem wird nach 
der Weihnachtszeit von 4. Jänner bis 23. Februar ein magischer Eislaufplatz ein weiteres Highlight im Linzer Winter: 
Zusätzlich zu einer großen Eis-Hauptfläche gibt es einen Rundweg, der zwischen den Bäumen im Park hindurch-
führt und die Eisfläche auf etwa 800m² erweitert. Mit der OÖ Familienkarte erhält ein Kind (8 bis 15,9 J.) je Kauf eines 
Erwachsenentickets freien Eintritt (statt 3 Euro) für den Eislaufplatz. 

•	 Märchenadvent auf der Hirschalm
Einstimmen auf Weihnachten abseits von Trubel und Hektik! Der Eintritt kostet 15 Euro für die ganze Familie 
(Eltern+Kinder) inklusive einer Fahrt mit dem Pferdeschlitten oder Skidoo pro Person. Das Angebot gilt an den vier 
Adventsamstagen und –sonntagen jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr! 

•	 Christkinder und Krippen im Schlossmuseum Linz
Ein abwechslungsreiches Programm mit Familienführungen, Kreativstationen und Theaterstücken erwartet Famili-
en bei einem Besuch im Linzer Schlossmuseum in der Vorweihnachtszeit. An den vier Adventwochenenden erhalten 
OÖ Familienkarten-Inhaber freien Eintritt. 

•	 „Spielwerk“ von Ende November bis 28. März im OÖ Kulturquartier
Die Magie von Licht: Eine Ausstellung die zum Staunen bringt und die Wahrnehmung trainiert. Zauberhaft erzäh-
len hier Kunstwerke von einer Welt, in der Märchen miteinander verschmelzen, Schattenfiguren umkippenden und 
magisch (er)scheinende Objekte immer in Bewegung sind, obwohl sie doch stillstehen. Auch der beliebte Indoor-
Spielplatz „Gaudimax“ ist geöffnet. Mit der OÖ Familienkarte zahlen Kinder (ab 1 Jahr) nur 2 Euro (statt 2,50 Euro); 
eine Dauerkarte kostet 12 Euro (statt 15 Euro). Erwachsene Begleitpersonen haben freien Eintritt. 

•	 Winterzauber in den heimischen Tiergärten
Im Winter wie im Sommer – die heimischen Tiergärten (Zoo Linz, Tiergarten Walding, Tierpark Stadt Haag sowie 
Cumberland Wildpark Grünau) sind das ganze Jahr über zugängig und laden OÖ Familienkarten-Inhaber vom 4. – 6. 
Jänner mit einer Halbpreis-Aktion zum besonderen Tier- und Naturerlebnis ein. 

Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen der OÖ Familienkarte finden Sie zeitgerecht auf www.familienkarte.
at. Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert.
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Flohmarkt, BAZAR, Tauschmarkt – Events mit Nachhaltigkeit

Vereine

In der heutigen Zeit ist das Kaufver-
halten von Quantität statt von Qua-
lität bestimmt. Die Textilproduktion 
verlagert sich durch das Voranschrei-
ten der Globalisierung immer mehr in 
Billiglohnländer und hin zur Massen-
produktion. 

„Altem einen Wert geben!“

Wilhering hat einiges in Sachen Nach-
haltigkeit zu bieten, und zwar im Um-
gang mit gebrauchten Stücken. Schon 
1977 gab es den 1. Flohmarkt in Wilhe-
ring, veranstaltet von der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönering. 
800–900 Arbeitsstunden werden für 
dieses ehrenamtliche Event jährlich 
aufgewendet. Von Hausrat über Elek-
tronik, Möbel, Fuhrpark, Spielsachen 
bis hin zur Kleidung – alles wird von 
der Feuerwehr Tage zuvor direkt von 
zu Hause abgeholt, sortiert und für 
den Verkauf aufbereitet. Mit dem 
Reingewinn werden bspw. neue Ge-

räte angeschafft. Bereits zum 2. Mal 
organisierte die Werkstatt Schlackl 
einen Flohmarkt mit Frühschoppen. 
Bereits Wochen vorher wird zusam-
mengeräumt und geputzt, damit es 
genug Platz gibt und jeder sein Allerlei 
verkaufen kann. Tische sind vorab zu 
reservieren.
Im Jahr 2000 traten Wilheringer Müt-
ter an mich heran und baten mich, 
einen Kinderartikel-Flohmarkt zu ver-
anstalten. Ich begann, eine Liste zu 
schreiben, und beschloss: Mit 15 Hel-
fenden starte ich!

„Kleidungsstücke sinnvoll weiter- 
nutzen, auch wenn man sie selbst 
nicht mehr tragen kann oder will.“

Im Herbst 2003 wurde im Turnsaal 
der ehemaligen Hauptschule Schöne-
ring der BAZAR Wilhering geboren. 
Ein ehrenamtliches Team stellte ein 
unglaubliches Projekt auf die Beine. 
Begonnen haben wir mit 600 Artikeln, 
heute händelt das Team 2-mal im Jahr 
knapp 6.000 Artikel.

Seit 1997 gibt es den Spielzeugfloh-
markt von Kindern für Kinder vom 
ÖAAB Wilhering. Spielzeug, das nicht 
mehr zum Einsatz kommt, kann die 
Freude auf beiden Seiten erwecken. 
Das eine Kind hat ein neues Spielzeug, 
das andere Platz im Kinderzimmer. 

„Tauschen statt neu kaufen!“

2019 wechselte der Spielzeugfloh-
markt seinen Platz von der Stock-
schützenhalle auf den Parkplatz der 
ehemaligen Hauptschule in Schöne-
ring. Der Parkplatz bietet den Ausstel-
lern die Möglichkeit, direkt aus dem 
Auto zu verkaufen, und so wurde der 
Kofferraumflohmarkt geboren. Wir nehmen die Artikel von den Ver-

käufern entgegen, kontrollieren die 

Stücke, bereiten sie für den Verkauf 
auf, kassieren die Beträge, die un-
sere Verkäufer für ihre Stück haben 
möchten, ordnen alle Artikel wieder 
retour, damit die restliche Ware und 
das erworbene Geld am Abend ord-
nungsgemäß abholt werden kann 
– ein Tag, an dem rund 20 Leute aus 
einem 30-köpfigen Grundteam ihren 
vollen Einsatz geben. Wir backen Ku-
chen, welche der Nachwuchs mit Hof-
säften von Wilhering am Buffet mit 
Freude verkaufen. Im benachbarten 
Eltern-Kind-Zentrum bieten wir eine 
Kinderbetreuung an. Ein ausgeklügel-
tes Computersystem, das Klaus Kierer 
entworfen hat, ermöglicht es uns, je-
den Artikel zu registrieren und abzu-
rechnen. Der Aufbau der Möbel am 
Tag davor erfordert körperliche Kraft, 
wo wir uns über männliche Unterstüt-
zung immer sehr freuen.

„Der gewissenhafte Umgang mit 
Kleidung und somit mit Ressourcen 

muss nicht immer schwierig sein, 
sondern kann auch Spaß machen.“

600 Arbeitsstunden werden pro BA-
ZAR aufgewendet. Der Spaß kommt 
bei uns jedoch nicht zu kurz: „Ich ge-
nieße den Tag einmal ohne Kinder.“ 
„Es ist so motivierend, dabei zu sein.“ 
„Wir haben den ganzen Tag zwar viel 
Arbeit, aber der Spaß dabei ist noch 
viel größer.“ Das sind die Aussagen der 
Mitarbeitenden. Die vielen zufriede-
nen Verkäufer, die glücklichen Käufer 
und das stolze Team lassen den BA-
ZAR jedes Mal aufs Neue erwachen.
Nach vielen Jahren Arbeit wurde ein 
wenig Gewinn erzielt, der den Kindern 
von Wilhering zu Gute kommt. 2.000 
Euro wurden der Gemeinde für die 
Anschaffung von Spielgeräten über-
geben. Besondere Freude haben wir 
mit unseren BAZAR-Bänken. Die ers-
ten bunten BAZAR-Bänke in Winkeln, 
Ufer und Edramsberg wurden bereits 
aufgestellt.

Kleidertauschpartys werden immer 
mehr zum Trend. Diese leiten auch 

Das BAZAR-Team

Jugendliche hatten die Möglichkeit, 
„Kleiderleichen“ aus ihren Schränken 
zu holen und sie in unseren Tausch-
raum zu bringen. Jeder, der ein Stück 
brachte, holte sich dafür ein ande-
res Stück. In der anderen Hälfte des 
Pfarrsaals Wilhering geben wir die 
Bühne frei für Wilheringer Musik-
künstler. Dieses Jahr heizten die DJs 
Florian Kosmata und Tim Rendel den 
Jugendlichen so richtig ein. Shaken, 
Rappen, Dancen und Chillen, alles 
war erlaubt – Hauptsache, Spaß!

Ohne Ehrenamt wären alle diese 
Events nicht möglich. 
Danke, dass es all diese Menschen 
gibt.

Beatrix Swoboda

einen anderen Zugang zur Wertigkeit 
von Kleidung ein. Transportwege und 
damit Energie und Umweltbelastun-
gen können reduziert, wertvolle Res-
sourcen und das Klima geschont wer-
den.

Schon länger gibt es den Gedanken 
für ein Jugendevent. Die BAZAR-Müt-
ter der Anfangszeiten hofften auf eine 
neue Idee, da ihre Kinder aus dem Kin-
derartikel-BAZAR entwachsen sind. 
Ich erhielt Unterstützung von Doris 
Tudoras. Sie hatte tolle Ideen, und ge-
meinsam wollen wir Bewusstsein für 
mehr Nachhaltigkeit im Textilbereich 
schaffen – heuer zu Schulende war es 
soweit: JUGEND shoppt & rockt

Vereine

BAZAR-Bank

Tanzende Jugendliche
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Was tun, wenn man außerhalb der üb-
lichen Ordinationszeiten des Hausarz-
tes dringend einen Arzt braucht? Ein-
fach die Ärztenotdienstnummer 141 
wählen. Unter dieser geben Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes des Standor-
tes Traun rund um die Uhr Auskunft, 
welcher Arzt im Bezirk Linz-Land in 
Bereitschaft ist. 

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land
HÄND-Dienst an Wochentagen
Ein Hausarzt steht von 14 bis 19 Uhr in 
der Ordination des Arztes in Rufbereit-
schaft mit Ordinations- und Visiten-
dienst. Nachts steht der Visitendienst 
von 19 bis 07 Uhr zur Verfügung.

HÄND-Dienst an Wochenenden und 
Feiertagen
An diesen Tagen ist die jeweilige Ordi-
nation für Notfälle von 09 bis 12 Uhr 
und 17:30 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Auberger Wolfgang, Dr. med.
Spillheide 5, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 04 04-0

Aumayr Reinhard, MR Dr. med.
Alte Hauptstraße 25, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/63 25

Aydin-Yilmaz Selma, Dr. med.
Harterfeldstraße 31, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 06 30

Ferschner-Huber Andreas, Dr. med.
Harterfeldstraße 11, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 04 62

Fridrik Alfred, MR. Dr. med.
Ruflinger Straße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 83 58

Gollmann Gerald, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/67 10 01

Grund Gudrun, Dr. med.
Schulstraße 12, 4073 Wilhering
+43 (0) 7226/26 35

Höller Roland, Dr. med.
Ofteringer Straße 1, 4064 Oftering
+43 (0) 7221/634 26

Hörtenhuber Herbert, Dr. med.
Alte Hauptstraße 12, 4072 Alkoven
+43 (0) 7274/64 24

Kepplinger Erwin, Dr. med.
Michaelsbergstraße 7, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 51 29

Kicin Jasim, Dr. med.
Welser Straße 39, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 89 11

Kiesenhofer Bernhard, Dr. med.
Meisterstraße 11, 4060 Leonding
+43 (0) 732/68 22 60

Kremer Eveline, Dr. med.
Schulstraße 28, 4061 Pasching
+43 (0) 7221/882 90

Kriechbaumer Bernhard, Dr. med.
Larnhauserweg 2, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 35 68

Liebhart Magdalena, Dr. med.
Ehrenfellner Straße 6, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 33 23

Matscheko Nikolaus, Dr. med.
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
+43 (0) 732/67 10 01

Oberroithmair Helmut, MR Dr. med.
Im Kornfeld 8, 4073 Wilhering
+43 (0) 7221/888 16-0

Rauch Rosemarie, Dr. med.
Sportplatzstraße 2, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/721 91

Rottmann Heike, Dr. med.
Humerstraße 12, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/720 70

Scherf Claudia, Dr. med.
Waldeggstraße 123, 4060 Leonding
+ 43 (0) 732/68 28 68

Schwanninger Martin, Dr. med.
Kranholzstraße 3, 4062 Thening
+43 (0) 7221/63 030

Windner Michael, Dr. med.
Neubauer Straße 26, 4063 Hörsching
+43 (0) 7221/725 16

Notdienste

www.lions.at/wilhering-donautal

Lions Club Wilhering-Donautal

Wir helfen in Not geratenen Menschen! 
Kontaktieren Sie uns per E-Mail: 
wilhering@lions.at
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Sprechtage
Bürgermeister Mario Mühlböck
An Dienstagen von 09 bis 11 Uhr und an den nachstehend angeführten Termi-
nen von 16:30 bis 18 Uhr.
Telefonische Terminreservierungen sind notwendig.

07., 14., 28. 01.2020
04., 11., 25. 02.2020
10., 17.,24. 03. 2019

Vizebürgermeisterin Christina Mühlböck
Jeden 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
07.01., 04.02. und 03.03. 2020
Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder -34)
wird erbeten.

2. Vizebürgermeister Mag. Markus Langthaler
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
14.01., 11.02. und 10.03. 2020
Um telefonische Terminvereinbarung am Gemeindeamt (07226/22 55-33 oder 
-34) wird höflich ersucht.

Kostenfreie Rechtsberatung
Rechtsanwalt Mag. Roland Zimmerhansl
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 bis 17:00 Uhr
07.01., 04.02. und 03.03. 2020
erste anwaltliche Beratung
Terminvereinbarung bei Kanzlei notwendig

Kanzleianschrift:
Anwaltssocietät Sattlegger, Dorninger, Steiner & Partner
Harrachstraße 6 (Atrium City Center), 4020 Linz
Tel.: 0732/65 70 70 Serie

Kostenfreie Notarsprechtage
Musikschule Wilhering, Höfer Straße 2
jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr
Terminvereinbarung bei Notarkanzleien notwendig

21.01., 17.03.2020
Notariatsanschrift Dr. Gernot Eicher
Mayrhansenstraße 17, 4060 Leonding
(ehem. Notariatskanzlei Dr. Bruckbauer)
Tel.: 0732/67 32 00

18.02.2020
Notariatsanschrift Mag. Gebhard Huber
Spillheide 5, 4060 Leonding
(neben dem Feuerwehrhaus im Zentrum von 
Leonding, ehemalige Ordination Dr. Bell)
Tel.: 0732/90 88 02

Keine Trauungen
Am Standesamt Wilhering werden an 
Sonn- und Feiertagen sowie an fol-
genden Terminen keine Trauungen 
abgehalten:

MO, 23., DI, 24. und DI, 31.12.2019

Für folgende Angelegenheiten bitten 
wir um schriftliche Terminvereinba-
rung:
•	 Niederschrift zur Ermittlung der 

Ehefähigkeit
•	 Vorgespräch für die standesamtli-

che Trauung
•	 Besichtigung der Räumlichkeiten 

des Standesamtes in der Musik-
schule Wilhering

Leitung Standesamt:
Elke Hirsch
Tel.: +43 7226/22 55-13

Termine



EVERYBODYS DARLEHEN 
MIT PAUSCHALEN UND
FLEXIBLEN RATEN

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at

Christian Stadler 
Finanzberater 
0664/40 43 224 
christian.stadler@wuestenrot.at 

Marianne Bernhard 
marianne.bernhard@hotmail.com  
0664 73 80 67 82

Veranstalter: Sport & Kulturverein 4KantHOF

Margit Stadler-Schauer 
office@stadlerhof-wilhering.at 
0676 50 64 564

Anmeldung erforderlich! Weitere Informationen auf www.fitnessamstadlerhof.at

WINTERKURSE 2020

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
3 in 1 Faszien Soft

8.30 - 9.45
ab 7.1.  12x | € 120,-

9.00 - 10.15
ab 8.1.  13x | € 130,-

3 in 1 Faszien Fit Mix
18.00 - 19.15

ab 7.1.  12x | € 120,-
18.00 - 19.15

ab 9.1.  13x | € 130,-

Männer Fitness   Hatha Yoga  3 in 1
19.00 - 20.15

ab 13.1.  12x | € 120,-
19.30 - 21.00

ab 14.1.  8x | € 130,-
19.30 - 20.45

ab 8.1.  12x | € 120,-  

        Dance | Smovey | Kräftigung  3 in1 Marianne Bernhard
 Männer Fitness   Margit Stadler-Schauer
 HATHA YOGA Elke Brenner
 FASZIEN SOFT | FASZIEN FIT MIX Margit Stadler-Schauer
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